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Gedenkfeier
am Ehrenmal

auf dem Friedhof Brettach

am Sonntag, 15. November 2015

im Anschluss an den Gottesdienst

Mitwirkende:

VdK Brettach und

Posaunenchor Brettach

Timo Natter

Bürgermeister

Peter Schumacher

VdK Brettach
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Werktags 19.00 bis 22.00 Uhr in der Kinderklinik Heilbronn
Samstags, sonn- und feiertags 8.00 bis 22.00 Uhr in der Kinderklinik 
Heilbronn
In unaufschiebbaren Notfällen werktags vor 19.00 Uhr diensthaben-
der Kinderarzt unter Tel. 116 117 zu erfragen

Ärztlicher Notdienst für Patienten mit Hals-, Nasen-, 
Ohrenerkrankungen
Notrufnummer für den Landkreis Heilbronn 0180/5120112
HNO-ärztlicher Notfalldienst an Wochenenden und Feiertagen in der 
HNO-Notfallpraxis an der HNO-Klinik im Klinikum am Gesund-
brunnen, Am Gesundbrunnen 20-26, 74078 Heilbronn
Öffnungszeiten der Notfallpraxis
Samstag, Sonntag und Feiertag von 10.00 bis 20.00 Uhr.
Patienten können ohne Voranmeldung in die Notfallpraxis kommen.

Augenärztlicher Notfalldienst
Notrufnummer für den Landkreis Heilbronn 0180/3112005

Apothekenbereitschaftsdienst 
Do. 12.11. Neuberg-Apotheke, Hauptstr. 32, Oedheim, 
 Tel. 07136/20553
 Apotheke am Probsthof, Poststr. 33, Öhringen, 
 Tel. 07941/7600
Fr. 13.11. Sulmtal-Apotheke, Friedenstr. 12, Erlenbach, 
 Tel. 07132/5299
 Hirsch-Apotheke, Marktplatz 3, Öhringen, 
 Tel. 07941/2404
Sa 14.11. Apotheke am Feuersee, Haupstr. 91, Bad Wimpfen, 
 Tel. 07063/7085
 Kosmas-Apotheke, Hauptstr. 42, Pfedelbach, 
 Tel. 07941/3180

Amtliche Bekanntmachungen

Bereitschaftsdienst der Ärzte für die Gemeinden 
Langenbrettach und Bretzfeld
Notdienstnummer: 07941/692177
Sie erreichen den diensthabenden Arzt direkt unter der gemeinsa-
men Notdienstnummer (Rufweiterleitung)
Am Wochenende/Feiertagen von 8.00 Uhr bis 8.00 Uhr und an Werk-
tagen von 18.00 Uhr bis 8.00 Uhr.

Hausärztlicher Bereitschaftsdienst 
Bad Friedrichshall am Plattenwald, Haus Nr. 7 
Ärztlicher Notfall-/Bereitschaftsdienst  116 117 
Hier erhält der Anrufer Auskunft über Öffnungszeiten und auch die 
Anforderung für medizinisch notwendige Hausbesuche wird hier 
vermittelt.

Euronotruf 112

Krankentransport Tel. 19222

Zahnärztlicher Notdienst an Wochenenden und 
Feiertagen
zu erreichen unter Tel. 0711/7877712

Kinderärztlicher Notfalldienst
Notrufnummer für den Landkreis Heilbronn 0180/6071310

Verantwortlich: Chorgemeinschaft Langenbeutingen 07946/8118

unterstützt von

Ch
or

Ch
or ♪

♪

♫
 Dirigentin:

Talhalle Langenbeutingen

♫
Saalöffnung: 18.30 Uhr   VVK:  8,- € (Schüler/Studenten 6,- €) 

      AK:  10,- € (Schüler/Studenten 8,- €)  

Vorverkauf ab 28.10. in Langenbeutingen: Dorfladen und Volksbank Hohenlohe
                                in Brettach: Blumen Kronmüller und Getränke Wörbach 

♪

Lokalschau 2015

Z538 Langenbrettach 1976 e.V.

14.11. bis 15.11.2015
im Züchterheim Langenbeutingen

Samstag, 14.11.2015
17.00 Uhr Schauöffnung

Sonntag, 15.11.2015
11.00 Uhr Schauöffnung
16.00 Uhr Siegerehrung

Der Kleintierzuchtverein möchte Sie
zur Lokalschau 2015 einladen.

Verbringen Sie ein paar
schöne Stunden bei uns.

Die Veranstaltung ist bewirtschaftet.

Über Ihren Besuch freuen sich
die Mitglieder vom Kleintierzuchtverein
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So. 15.11. Apotheke am Lindenplatz, Lindenplatz 3, Neuenstadt, 
 Tel. 07139/452070
 Rats-Apotheke, Am Bahnhof 1, Forchtenberg, 
 Tel. 07947/2203
Mo. 16.11. Neuberg-Apotheke, Breslauer Str. 5, Neckarsulm, 
 Tel. 07132/81819
 Rats-Apotheke, Karlsvorstadt 8, Öhringen, 
 Tel. 07941/8264
Di. 17.11. Rats-Apotheke, Hauptstr. 13, Bad Friedrichshall-
 Kochendorf, Tel. 07136/22340
 Bären-Apotheke, Kupferzell, Gerberstr. 3, 
 Tel. 07944/940058
Mi 18.11. Engel-Apotheke, Marktstr. 37, Neckarsulm, 
 Tel. 07132/6182
 Kirchbrunnen-Apotheke, Hauptstr. 41, Langenbrettach, 
 Tel. 07139/452233

Weitere Dienstbereitschaften unter
Tel. 0800 00 22833 kostenfrei aus dem Festnetz
Tel. 22833 (Kosten max. 69 ct/Min) oder unter www.aponet.de

Medikamenten-Zubringer-Dienst
(für nicht mobile Patienten)
Johanniter-Unfallhilfe, Heilbronn, Tel. 07131/95550

Diakoniestation Neuenstadt
Kranken- und Altenplege, Nachbarschaftshilfe
Tel. 07139/2601

Informations-, Anlauf- und Vermittlungsstelle für 
plegerische Hilfen
Sprechzeiten Di. und Do. 9.00 bis 10.30 Uhr
und nach Vereinbarung
Telefon: 07139/90324

Hospiz-Dienst Neuenstadt a. K.
Einsatzleitung Sigrid Däschler, Tel. 07139/3802

Telefonseelsorge Heilbronn
Tel. 0800/1110111
Tag und Nacht für Sie zu sprechen

Suchtberatung im Landkreis Heilbronn
Die Suchtberatung im Landkreis Heilbronn bietet jeweils donnerstags 
von 14.00 bis 17.00 Uhr Sprechzeiten in der Diakonischen Bezirks-
stelle in Neuenstadt an.
Terminvereinbarung und Info unter Tel. 07131/898690

Essen auf Rädern
Tel. 07131/68036 (Frau Watzl)
Paritätischer Wohlfahrtsverband Heilbronn
Essen auf Rädern
Für jeden Tag
Tel. 07131/649390 - Paritätischer Wohlfahrtsverband Heilbronn
Ab 11,23 € Tagesplege
Hilfe bei Alzheimer-Demenz!
Tel. 07131/60759 - Mönchseehaus jetzt in der Cluss-Villa Heilbronn
Mit kostenlosem Fahrdienst

Arbeitskreis Leben - Hilfe in suizidalen Krisen
Weinsberger Str. 45, 74072 Heilbronn
Tel. 07131/164251, Fax 07131/940377

Polizeiposten Neuenstadt
Hauptstr. 10, 74196 Neuenstadt
Tel. 07139/4710-0, Fax 4710-20
E-Mail: neuenstadt.pw@polizei.bwl.de

Polizeirevier Neckarsulm
Tel. 07132/9371-0

Notruf: 110

Feuer: 112

Gasversorgung Unterland - Störungen
Störungen bitte melden unter Tel. 07131/610-1503

Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge e.V.
Auch in diesem Jahr wendet sich der Volksbund Deutsche Kriegs-
gräberfürsorge an die Städte und Gemeinden unseres Landes und 
damit auch an Sie mit der Bitte um Unterstützung unserer Arbeit. 
Arbeitsschwerpunkt ist zurzeit Osteuropa. Erst jetzt können wir dort 
die notwendigen Umbettungen auf würdige Gedenkstätten vorneh-
men, um Orte der Trauer zu schaffen für die Angehörigen - wir reden 
über 50.000 Umbettungen jährlich.
Die Zeit drängt. Es ist ein Wettlauf mit der Zeit! Viele Gräber sind noch 
nicht gefunden worden. Stück für Stück geht es voran: Im September 
wurde der neue Friedhof in Cheb (Eger/ Tschechien) eingeweiht. 
In diesem Jahr soll mit dem Bau des Sam melfriedhofes Duchow-
schtschina bei Smolensk (Russland) begon nen werden.
Kriegsgräber sind Mahnmale für den Frieden, gegen Gleichgül-
tigkeit und Vergessen!
Der Volksbund erfüllt diese öffentliche Aufgabe seit 1952 im Auftrag 
der Bundesregierung und erfüllt damit die Vorgaben des Völkerrechts 
und des nationalen Gräbergesetzes. Darüber hinaus leistet unsere 
gemeinnützige Organisation seit 1953 mit ihrer aktiven Jugend- und 
Schularbeit einen wichtigen Beitrag zur Verständigung, zur Versöh-
nung und zum dauerhaften Frieden zwischen den Völkern. Die 
Sammlung indet bei den Gedenkfeiern am Volkstrauertag und am 
Totensonntag auf den Friedhöfen in Brettach und Langenbeutingen 
statt. Sammelbüchsen werden dort aufgestellt.

Grund- und Gewerbesteuer
Die Gemeindekasse weist auf die Fälligkeit der 4. Rate  der Grund-
steuer und der Vorauszahlung der Gewerbesteuer am 15.11.2015  
hin. Die Abgabenplichtigen werden gebeten, die Steuerbeträge 
rechtzeitig zu entrichten, da ansonsten die gesetzlich vorgeschrie-
benen Säumniszuschläge (1% pro Monat) nach 3 Tagen erhoben 
werden müssen.
Außerdem wird darauf hingewiesen, dass - falls sich die Grundsteuer 
gegenüber dem Vorjahr nicht geändert hat -, Sie für 2015 keinen 
neuen Bescheid erhalten (siehe auch Bekanntmachung im Mittei-
lungsblatt Nr. 1/2 vom 8.1.2015). Es sind dann die gleichen Beträge 
wie im Jahr 2014 zu zahlen.
Wenn uns kein SEPA-Lastschriftmandat vorliegt, ist die Grundsteuer 
bis zum oben genannten Termin auf ein Bankkonto der Gemeinde 
Langenbrettach zu überweisen. Bitte geben Sie das entsprechende 
Buchungszeichen als Zahlungsgrund an.
Bei Teilnahme am SEPA-Lastschriftverfahren bitten wir, für ausrei-
chende Deckung auf Ihrem Konto zu sorgen. Bevor Sie einer Last-
schrift bei Ihrer Bank widersprechen, sollten Sie zuerst kurz mit uns 
Verbindung aufnehmen, weil sonst bei einer Rücklastschrift von den 
Geldinstituten Gebühren erhoben werden. Da der Termin 15.11.2015 
ein Sonntag ist, werden die Beträge zum 16.11.2015 abgebucht
Ihre Gemeindekasse

Wichtige Hinweise zur Niederschlagswassergebühr
Gemäß unserer Abwassersatzung § 46 Abs. 5 sind uns Änderungen 
von versiegelten Flächen ab einer Fläche von 10 m² vom Eigentümer 
innerhalb eines Monats schriftlich mitzuteilen.
Unterjährige Flächenänderungen werden immer erst zum 1. Januar 
des Folgejahrs berücksichtigt.
Damit diese Veränderung bereits in die vierteljährlichen Abschlags-
zahlungen eingerechnet werden kann, bitten wir insbesondere Bau-
herren von Neubauten und Bürger, die ihre versiegelten Flächen z.B. 
durch einen An- oder Umbau im Laufe des Jahres verändert haben, 
sich noch bis Mitte Dezember mit den entsprechenden Unterlagen 
bei uns zu melden.
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Einstellung eines Hausmeisters/einer Hausmeis-
terin
Die Stadt Neuenstadt a.K. sucht zum frühestmöglichen Zeitpunkt 
für die Kelterhalle in Cleversulzbach einen/eine

Hausmeister/-in

Zur Aufgabe des Hausmeisters gehören:
Überwachung, Unterhaltung und Reinigung der Kelterhalle inkl. 
Feuerwehr.
Von dem/der zukünftigen Hausmeister/-in erwarten wir:
Hohe Einsatzbereitschaft, selbstständiges, verantwortungsvolles 
Arbeiten, Flexibilität, teilweise auch an den Wochenenden, sowie 
technische Grundkenntnisse.
Es ist von Vorteil, wenn eine schnelle Erreichbarkeit der Kelter-
halle gewährleistet ist.
Wir bieten einen interessanten und abwechslungsreichen 
Arbeitsplatz (ca. 8,5 Std./Woche) und lexible Arbeitszeit mit 
tarilicher Vergütung nach dem TVöD.
Sollten wir Ihr Interesse an dieser Stelle geweckt haben, erwar-
ten wir gerne Ihre schriftliche Bewerbung mit den üblichen Unter-
lagen bis spätestens 20.11.2015 an die Stadt Neuenstadt a.K., 
Hauptstraße 50, 74196 Neuenstadt a. K.
Für telefonische Auskünfte steht Ihnen Frau Schmidt unter der 
Rufnummer 07139/9734 gerne zur Verfügung.

Stellenangebot
Die Stadt Neuenstadt a.K. sucht zum frühestmöglichen Zeitpunkt 
für das Rathaus in Neuenstadt a.K. eine

Reinigungskraft (m/w).

Die Reinigungskraft (m/w) hat abends nach Dienstschluss 
zusammen mit einer Kollegin die Diensträume des Rathauses 
zu reinigen.
Die tägliche Arbeitszeit beträgt ca. 1,5 Stunden. Hinzu kommen 
noch Reinigungsarbeiten für die Glas- und Sonderreinigung.
Die Vergütung erfolgt als Pauschallohn auf der Grundlage des 
tarilichen Stundenlohns.
Sollten wir Ihr Interesse an dieser Stelle geweckt haben, erwar-
ten wir gerne Ihre schriftliche Bewerbung mit den üblichen Unter-
lagen bis spätestens 13.11.2015 an die Stadt Neuenstadt a.K., 
Hauptstraße 50, 74196 Neuenstadt a.K.
Für telefonische Auskünfte steht Ihnen Frau Schmidt unter der 
Rufnummer 07139/9734 gerne zur Verfügung.

Schulnachrichten

Grundschule und Kindergärten Langenbrettach
Auch in diesem Schuljahr können wir wieder am Modell „Schulreifes 
Kind“ teilnehmen. Neu im Team sind Herr Helwig vom Kindergarten 
Langenbeutingen - als Ablösung von Frau Grupp - und Frau Nef 
von der Grundschule. Frau Büttner ist zum zweiten Mal dabei, Frau 
Brecht, Frau Weissert und Frau Jäckle sind schon recht lange im 
Team.

Gerne stehen wir Ihnen bei Fragen zur Verfügung, kommen Sie bitte 
einfach auf uns zu.
Barbara Roos, Telefon 07139/9306-33 oder 
barbara.roos@langenbrettach.de

Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten zum 
Zwecke der Information der Unionsbürgerinnen und 
Unionsbürger bei Wahlen und Abstimmungen 
Bei Wahlen und Abstimmungen, an denen auch ausländische Uni-
onsbürgerinnen und Unionsbürger teilnehmen können, dürfen die 
Meldebehörden die in § 44 Absatz 1 Satz 1 Bundesmeldegesetz 
(BMG) bezeichneten Daten (Familienname, Vornamen, Doktorgrad 
und derzeitige Anschriften sowie, sofern die Person verstorben ist, 
diese Tatsache) sowie die Angaben über die Staatsangehörigkei-
ten dieser Unionsbürgerinnen und Unionsbürger nutzen, um ihnen 
Informationen von Parteien, Wählergruppen und anderen Trägern 
von Wahlvorschlägen zuzusenden, vgl. § 2 Absatz 3 des baden-
württembergischen Ausführungsgesetzes zum Bundesmeldegesetz 
(BW AGBMG).
Die betroffenen Personen haben das Recht, der Nutzung ihrer 
Daten zu widersprechen. Der Widerspruch kann bei der Gemeinde 
Langenbrettach, Rathausstraße 1 eingelegt werden. Der Wider-
spruch gilt bis zu seinem Widerruf.

Kommunale Geschwindigkeitsmessungen durch 
den Landkreis Heilbronn am 4.11.2015
Mess-
stellen

Messzeit
(von ... bis)

festgesetzte
Geschwindig-
keit

Zahl der 
gemessenen 
Fahrzeuge

Zahl der
Überschrei-
tungen

höchste
Geschwin-
digkeit

Schwabbacher 
Straße (Lan-
genbeutingen)

15.40-16.50 50 km/h 96 2 62 km/h

Cleversulzba-
cher Straße

18.00-19.10 50 km/h 64 3 67 km/h

Geburtstage 
12.11.  Klaus Dieter Resch, Albrecht-Goes-Str. 30 71 Jahre
13.11.  Hermine Möß, Neudeck 11 76 Jahre
13.11.  Heinz Steinhilber, Albrecht-Goes-Str. 3 72 Jahre
16.11.  Emma Ruth Breier, Kirchgasse 13 80 Jahre
16.11.   Walter Zipf, Alte Hohle 8 78 Jahre
16.11. Claes Otto Gunnar Lindgren, Gartenstraße 25 72 Jahre
16.11. Hans Rolf Schultheis, Bei der Leimengrube 18 71 Jahre
17.11. Wilhelm Fritz Hermann, Hohenloher Str. 38 77 Jahre
17.11. Helmut Oswald Mewes, Burgunderweg 3 70 Jahre
18.11. Elisabeth Ruth Schweigler, Uhlandstr. 24 84 Jahre
18.11. Hilde Brecht, Mühlstraße 17 71 Jahre

Die Gemeindeverwaltung gratuliert recht herzlich und wünscht Ihnen 
alles Gute.

Landratsamt Heilbronn
Beratungsstelle für Familie und Jugend
Wir bieten psychologische Beratung und Begleitung bei Problemen 
im Familienalltag und bei Fragen zur Entwicklung, Erziehung und 
Förderung von Kindern an. 
Sie können sich vorbeugend informieren oder sich in einer aktuellen 
Situation unterstützen lassen. 
Die Vor-Ort-Beratung kann von Eltern, von Kindern und von Jugendli-
chen aus den Kommunen Langenbrettach, Hardthausen und Neuen-
stadt aufgesucht werden. Sie ist kostenlos und vertraulich. 
Vor-Ort-Sprechstunden inden jeweils dienstags im Rathaus in Neu-
enstadt, in Räumen der Kindertageseinrichtung Kitteläcker in Bürg 
und der Kindertageseinrichtung Kochersteinsfeld in Hardthausen 
statt. Ebenso können Termine in der Hauptstelle im Landratsamt 
Heilbronn vereinbart werden. 
Es berät Sie Frau Dipl.-Psychologin Katrin Labs.
Terminvereinbarung unter der Telefonnummer 07131/994-338 
E-Mail: Katrin.labs@landratsamt-heilbronn.de



Donnerstag, den 12. November 2015 Nummer 46
Seite 5

Langenbrettach

Durch spielerische Übungen werden wir wieder versuchen - diens-
tags und donnerstags - die zur Einschulung anstehenden Kinder in 
den verschiedenen Vorläuferfertigkeiten zu fördern und dadurch die 
individuelle Lernentwicklung eines jeden Kindes zu unterstützen.
Alle beteiligten Erzieher/-innen und Lehrerinnen arbeiten engagiert 
und  gerne in diesem Bereich, was sich auch in der Freude und im 
Arbeitseifer der Vorschüler widerspiegelt.

Förder-Verein Grundschule 
Langenbrettach e.V.

Rückblick - Halloweenparty im Ö-Center
Ca. 600 Portionen Waffeln, egal ob mit Kürbis, Schinken oder süß 
und ca. 170 Portionen frisches Popcorn gingen am Halloweensams-
tag (31.10.)  im Ö-Center über die Tresen.
Die Arbeiten, wie die morgendliche Teiglieferungen oder die Verkaufs-
schichten vor Ort gingen dank unseren leißigen Eltern und Kindern 
„Hand in Hand“.
Vielen Dank - ihr seid super 
Eure Vorstandschaft
 

Auch hinter der Theke hatten wir unseren Spaß
 

Frisches Popcorn gefällig?

Einladung zur 9. Jahreshauptversammlung des Fördervereins 
der Grundschule Langenbrettach e.V.
Donnerstag, 19. November 2015 um 20.00 Uhr im Schulgebäude 
Langenbeutingen
Sehr geehrte Damen und Herren,
liebe Mitglieder des Grundschulfördervereins,
das erste Vereinsjahr unter einer komplett neuen Vorstandschaft geht 
bereits zu Ende, und auch diesmal werden wir wieder auf erfolgreiche 
Aktivitäten zurückblicken können.

Sowohl etablierte Veranstaltungen gilt es weiterzuführen aber auch 
neue Ideen und neue Investitionen für das Wohl unserer Schulkinder 
zu diskutieren.
Wo wir weiterhin auf die Unterstützung von Ihnen als Mitglieder 
angewiesen sind, und Ihre Mitarbeit und Gestaltung im Rahmen der 
Mitgliederversammlung benötigen.
Deshalb begleiten und unterstützen Sie uns auf diesem Weg.
Folgende Tagesordnungspunkte sind geplant:
- Begrüßung
- Feststellung der stimmberechtigten Mitglieder
- Vorlesung des Protokolls der letzten Hauptversammlung vom 

19.11.2014 (Yvonne Braun)
- Jahresbericht/Berichte der Veranstalter

- Kinderfasching 2015 (Sandra Henkel)
- Babybasar 2015 (Corinna Bechle)
- Halloween-Party Popcorn- und Waffelverkauf im Ö-Center 

2015 (Kerstin Ditrich)
- Bericht der Kassenprüfung (Frau Jäckle/Eva Jarmer)
- Kassenbericht 2014/2015 (Eva Jarmer)
- Entlastung des Vorstands
- Wiederwahl des 1. Vorstandes (Frau Henkel), Kassenwart (Frau 

Jarmer) und 1. Beisitzerin (Frau C. Bechle)
- Anträge/Verschiedenes
Anträge bitte bis spätestens Montag, 16.11 2015  in schriftlicher 
Form bei der Vorstandschaft (info@foerderverein-langenbrettach.de) 
einreichen.
Wir bitten Sie, sich für die Versammlung Zeit zu nehmen und sich 
über die Errungenschaften und Ideen des Vereins zu informieren.
Die Vorstandschaft freut sich auf ein weiteres erfolgreiches Jahr, bei 
dem die Geselligkeit und Freundschaft traditionsgemäß nicht zu kurz 
kommt.
Ihre Vorstandschaft

Volkshochschule Unterland
Außenstelle Langenbrettach

 

Außenstellenleitung in Langenbrettach
Marion Ortale
Persönliche Beratung und Anmeldung:
Montag und Donnerstag von 9.30 bis 10.30 Uhr und Dienstag von 
16.00 bis 17.00 Uhr über Tel./Fax 07139/18457, ansonsten ist der 
AB geschaltet und ich rufe Sie frühstmöglich zurück oder E-Mail: 
langenbrettach@vhs-unterland.de

Eduard-Mörike-Gymnasium 
Neuenstadt

Elternvertreter Schuljahr 2015/2016

5a Koch, Larissa
Michaelis, Ulrike

9a Sallmann, Bettina
Grau, Kai-Uwe

5b Hauck, Elke
Dierer, Steffen

9b Preuckschat, Michaela
Cavas, Selma

5c Lüpper, Jennifer
Henke, Beatrix

9c Hetzler, Petra
Staudt, Michael

6a Berger, Karina
Friedrichsen, Karina

10a Sommer-Wagner, Antonietta
Gifhorn, Angela

6b Breier, Beate
Küstner, Denisa

10b Kuhn, Georg
Stachova, Renata

6c Piedziak, Renate, 
Dietrich, Monika

10c Burkart, Ulrike
Schirmer, Daniela

7a Munding, Tanja 
von Olnhausen, Carolin

1a Jenette, Heide
Joachim, Holger

7b Pfeffer, Bettina
Köhl, Simone

1b Sell, Julia
Glaeske, Dirk

7c Kurz, Tanja
Katz, Jochen

1c Brucker, Gabriele
Lock, Meike

8a Hanke, Christel
Mezger, Martina

2a Hoppe, Nicola
Belz, Andrea
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17.30 Uhr   Mädchenjungschar (Mädchen 3. bis 6. Klasse)
 Mitarbeiterinnen: Lea Traub und Ines Pfeiffer mit Mag-

dalene Gröninger
19.00 Uhr  Gottesdienst  mit integriertem Abendmahl (Einzelkel-

chen, Saft und Wein)
20.00 Uhr   Paulus Pub - (gemütlicher Treff für junge Leute ab 16 J.)
 Mitarbeiter: Jochen Möß, Raphael Weber, Philipp 

Schwan, Jan Endreß und Oscar Nebe
Donnerstag, 19.11.
10.00 Uhr   Spielkreis im Gemeindehaus
14.30 Uhr   „Treff 60plus“ im Gemeindehaus
20.00 Uhr   Posaunenchorprobe
Freitag, 20.11.
17.30 Uhr   Bubenjungschar (ab der 1. Klasse) im Vereinshaus; 

Mitarbeiter: Lukas Körner, Tobias und Johann Kuttruff, 
Nils Müller, Rudi Böhringer, Matthias Böhringer und Eric 
Maier

Weitere Gottesdienste
22. November, Ewigkeitssonntag
10.00 Uhr  Gottesdienst mit Posaunenchor (Pfarrer Christoph Hein-

ritz), mit gemeinsamem Abschluss auf dem Friedhof
29. November, 1. Advent
10.00 Uhr  Gottesdienst (Pfarrer Christoph Heinritz)
6. Dezember, 2. Advent
10.00 Uhr  Gottesdienst mit Posaunenchor 
 (Pfarrer Christoph Heinritz)

► Abendgottesdienst am Buß- und Bettag - 19.00 Uhr
Der Buß- und Bettag ist ein wichtiger evangelischer Feiertag. „Buße 
ist eine fröhliche Sache!“ - soll Martin Luther gesagt haben. Wie kann 
das sein, wenn im allgemeinen Sprachgebrauch das Wort „Buße“ 
doch eher verstanden wird als Wiedergutmachung und auferlegte 
Strafe (Bußgeld) für unrechtes Tun.
Im biblischen Sinn ist Buße jedoch Umkehr vom falschen Weg hin zu 
Gott, zum himmlischen Vater. Buße ist also für Christen eine innere 
Haltung, die Bereitschaft zur Veränderung und Umkehr - da geht 
es um Gnade, Hoffnung und Vergebung. Buße ist deshalb etwas 
Befreiendes, Hilfreiches, lebenswichtig und nötig: Das eigene Leben 
überdenken und falsche Weg verlassen.
Und „Beten“ heißt: still werden vor Gott und auf ihn hören. Dazu soll 
auch der Abendmahls-Gottesdienst (mit Einzelkelchen, Saft und 
Wein) am Buß- und Bettag dienen. Wir laden herzlich ein am  Mitt-
woch, 19. November um 19.00 Uhr.

► Frauenfrühstück am 18. November im Gemeindehaus
„Wenn die Angst im Boot sitzt“ ist das Thema beim nächsten Frau-
enfrühstück am 18. November, Buß- und Bettag, im Gemeindehaus. 
Als Referentin kommt Frau Silke Traub aus Kraichtal. Der Evangeli-
sche Gemeinschaftsverband und die Evangelische Kirchengemeinde 
Brettach laden alle Frauen zu diesem Vormittag herzlich ein. Bücher, 
Losungsbücher und Neukirchner Kalender liegen zum Kauf aus.
Beginn: 9.00 Uhr
► „Treff 60plus“ am 19. November im Gemeindehaus
Der Heilbronner Wettermann - Herr Rösch - kommt am 19. Novem-
ber nach Brettach ins Gemeindehaus und wird einen Vortrag über 
„unser Wetter“ halten. Zu diesem interessanten Nachmittag sind alle 
recht herzlich eingeladen. Anschließend gibt es wie immer Kaffee und 
Kuchen. Beginn 14.30 Uhr!

► Beerdigungschorprobe 
Am Freitag, 27. November, indet die nächste Beerdigungschorpro-
be im Gemeindehaus statt. Beginn: 20.00 Uhr
► Mr. Joy - faszinierende Show - ansteckender Glaube
Mr. Joy kommt am 14. November 2015, (Einlass 17.00 Uhr, Beginn 
17.30 Uhr) nach Brettach in die Gemeindehalle  zu einer Familien-
show, veranstaltet von der Ev. Kirchengemeinde Brettach!
Dieses Spitzenevent ist für Kinder von der 1.-9. Klasse mit ihren 
Mamas, Papas, Omas, Opas, Tanten ...). Langeweile kommt ganz 
bestimmt nicht auf bei atemberaubender Artistik und spektakulärer 
Zauberkunst mit Mr. Joy, einem der bekanntesten christlichen Akti-
onskünstler Europas.
Sein Repertoire umfasst Großillusionen, Jonglage, Artistik und Täu-
schungskunst. Gegenstände liegen und wirbeln durch die Luft. Mr 
Joy zeigt artistische Einlagen auch mit slapstickartiger Einbeziehung 
des Publikums. Am Ende bleiben zwei Dinge: grenzenloses Staunen 

8b Deus, Almut
Meißner, Kerstin

2b Brechtel, Sabine
Steindorf, Sabine

8c Müller, Alexander
Ziegler, Ulrich

2c Klockow, Katja
Berger, Friedhelm

2d Yilmaz, Nurgül
Theobold, Andrea

Elternbeiratsvorsitzende: Sabine Steindorf
stellv. Elternbeiratsvorsitzende: Sabine Brechtel, Almut Deus

Verein der Freunde des Eduard-Mörike-Gymnasiums 
EMG-Elternabend-„Hocketse“ 
Allen Eltern (und Lehrern) ein herzliches Dankeschön für ihren Besuch 
der traditionell vom EMG-Förderverein veranstalteten „Hocketse“.
Wir hoffen, Sie hatten noch eine gemütliche Zeit nach den Eltern-
abenden.
Dank Ihres Umsatzes konnte ein Gewinn von mehreren Hundert 
Euro erzielt werden, der direkt Ihren Kindern zugute kommt.
Herzlichen Dank auch den vielen leißigen HelferInnen!
Verein der Freunde des Eduard-Mörike-Gymnasiums - F. Jochim

Kirchliche Nachrichten

Evang. Kirchengemeinde Brettach

Evangelisches Pfarramt Brettach
Pfarrer Christoph Heinritz
Pfarrgasse 1, Telefon 07139/1342
Pfarramt.Brettach@elkw.de
Sekretariat: Sabine.Korb@elkw.de
Bürozeiten: Freitag: 8.30 bis 12.00 Uhr, Dienstag: 14.00 bis 15.30 Uhr
Nächste Taufsonntage: 6. Dezember, 10. Januar, 7. Februar und 10. 
April
Unsere Kirchengemeinde lädt ein
Donnerstag, 12.11.
10.00 Uhr Spielkreis im Gemeindehaus
20.00 Uhr   Posaunenchorprobe
Freitag, 13.11.
17.30 Uhr Bubenjungschar (ab der 1. Klasse) im Vereinshaus; 

Mitarbeiter: Lukas Körner, Tobias und Johann Kuttruff, 
Nils Müller, Rudi Böhringer, Matthias Böhringer und Eric 
Maier

Samstag, 14.11.
11.00 Uhr goldene Hochzeit von Klaus und Siglinde Müller
19.00 Uhr ishermans friends - Treff für junge Erwachsene
 Weitere Infos: Christine Weiß, Tel. 07139/936909, 

E-Mail: lilientine@gmx.de
Sonntag, 15.11. (vorletzter Sonntag des Kirchenjahres)
Wochenspruch
Wir müssen alle offenbar werden vor dem Richterstuhl Christi.
 2. Korinther 5, 10
10.00 Uhr   Gottesdienst unter Mitwirkung des Posaunenchores
 (Pfarrer Christoph Heinritz)
11.00 Uhr   Gedenkstunde zum Volkstrauertag am Kriegerdenkmal 

bei der Friedhofshalle mit Herrn Bürgermeister Natter 
und Herrn Schumacher vom VdK unter Mitwirkung des 
Posaunenchores

10.00 Uhr Kinderkirche im Gemeindehaus
Montag, 16.11.
14.00 Uhr Demenzgruppe im Gemeindehaus
 Kontakt: Frau Wißmann (IAV-Stelle), Tel. 07139/90323
Mittwoch, 18.11. (Buß- und Bettag)
  9.00 Uhr  Frauenfrühstück im Gemeindehaus
15.00 Uhr   „Hauptkurs Konirmation“ im Gemeindehaus
15.00 Uhr   Kinder-Treff (für Kinder von 4 bis 8 J.) im Vereinshaus
 Mitarbeiterin: Manuela Braun
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und die Frage: „Wie macht der das bloß?“
Mr. Joy heißt mit bürgerlichem Namen Karsten Strohhäcker. 1974 
in Schweden geboren, aufgewachsen in der Zentralafrikanischen 
Republik, Nürtingen und Nassau. Studium der Mathematik und Phy-
sik sowie Studien in Theologie, Sportwissenschaft und Religionswis-
senschaft. Lehrbeauftragter an der Universität Heidelberg. Er möchte 
mit seiner Kunst Gottes Wort auf ungewöhnliche Weise verständlich 
machen und nahebringen.  www.mrjoy.de Kinder 5 €, Erwachsene 10 
€ Vorverkaufsstelle: Posti liale Langenbrettach; Hauptstr. 29
Wer Fragen hat, kann sich gerne an Pfarrer Heinritz wenden, Tel. 
07139/1342.
► Abendvorträge des Hospizdienstes in Neuenstadt
Am Freitag, 13. November  2015 um 19.30 Uhr wird Herr Dieter 
Karotsch vom ZfP in Weinsberg uns einen Einblick und Hilfestellun-
gen geben zum Thema:
„Wenn die Seele Trauer trägt - Pl ege depressiver Menschen im 
Alter“
Antriebslosigkeit, Niedergeschlagenheit, Interessenverlust, Angst - 
sind typische Symptome einer Depression. Besonders bei älteren, 
pl egebedürftigen Menschen ist diese psychische Erkrankung keine 
Seltenheit. Der zweite Abend am Freitag, 20. November 2015 um 
19.30 Uhr steht unter der Überschrift: „Wenn Dunkles aus der Seele 
quillt - Erfahrungen aus Krieg und Unglück - Wiederkehr beim 
Sterben?“
„Die Seele ist ein Eisberg“, meinte der berühmte Siegmund Freud.
In den Tiefenschichten unserer Psyche werden traumatische Erfah-
rungen von Krieg, Streit, Katastrophen, Ängsten, Verlassenheit abge-
speichert. Manche von uns waren dem allem als Kinder hill os 
ausgeliefert.
Wie gehen wir damit um in der Begleitung Sterbender oder bei uns 
selbst?
Zu diesem Abend kommt  Herr Martin Klumpp, Mitbegründer des 
Hospizes in Stuttgart und Prälat i. R. als Fachmann.
Beide Abende i nden im katholischen Gemeindehaus in Neuen-
stadt, Öhringer Straße 16, statt. Der Eintritt ist frei. Wir freuen uns 
auf Ihr Kommen.
 

      Mr. Joy 

  Samstag, 14. November 2015  
 17.30 Uhr (Einlass 17.00 Uhr) 

Gemeindehalle Brettach 
!
faszinierende Familienshow aus Jonglage, Illusion, 

Comedy, Artistik und ehrlichen Statemens! 
Veranstalter: Ev. Kirchengemeinde Brettach 

Kinder 5 €, Erwachsene 10€  
(Vorverkaufstelle Postfiliale Langenbrettach)

 

Mittwoch, 18. November, 9 Uhr 
Evang. Gemeindehaus Brettach 

 

Frauenfrühstück 

Herzliche Einladung ! 
 

Ihr Frauenfrühstücks-Team 
Evangelischer Gemeinschaftsverband  
Evangelische Kirchengemeinde Brettach 
 

     

             Unkostenbeitrag 5,- €  
        Bücher, Losungsbücher und Neukirchner Kalender! 

    

„„„„Wenn die Angst mit Wenn die Angst mit Wenn die Angst mit Wenn die Angst mit 
im Boot sitztim Boot sitztim Boot sitztim Boot sitzt““““        
 

Referentin: 
Frau Silke Traub aus  
Kraichtal 

Evang. Kirchengemeinde
Langenbeutingen

Wochenspruch  für die kommende Woche
Wir müssen alle offenbar werden vor dem Richterstuhl Christi. 
 (2. Kor 5, 10a)
Die nächsten Gottesdienste in unserer Gemeinde
Sonntag, 15.11. (vorletzter Sonntag im Kirchenjahr)
10.00 Uhr Gottesdienst in der Martinskirche (Pfr. Just-Deus)
Vorschau
Mittwoch, 18.11. (Buß- und Bettag)
18.00 Uhr Abendmahlsgottesdienst im Unteren Kirchle 
 (Pfr. Just-Deus)
Sonntag, 22.11. (Totensonntag/Ewigkeitssonntag)
10.00 Uhr Gottesdienst mit Gedenken der Verstorbenen in der 

Martinskirche (Pfr. Just-Deus), anschließend Gedenk-
feier auf dem Friedhof mit Kommune und Vereinen

Regelmäßige Termine in unserer Gemeinde
Dienstag
20.30 Uhr Nähkreis
Mittwoch
  9.30 Uhr Spielkreis
15.00 Uhr Koni rmandenunterricht
Donnerstag
15.30 Uhr Bibelstunde (14-täglich)
Freitag
17.00 Uhr Mädchenjungschar im Gemeindehaus Pluspunkt
19.00 Uhr Abendgebet (monatlich, i.d.R. am 2. Freitag im Monat)
Sonntag
10.00 Uhr Gottesdienst
10.00 Uhr Kinderkirche (14-täglich um 10.00 Uhr im Pluspunkt)
 Nächster Termin: 22.11.2015
11.00 Uhr Kirchkaffee im Anschluss an den Gottesdienst
Aktuelle Informationen aus unserer Kirchengemeinde
► Vorstellung des Krippenspiels und Rollenverteilung
Am Freitag, 13. November, stellen wir unser neues Krippenspiel vor 
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Kirchengemeinderat in seiner Sitz ung vom 21.10.2015 angenommen 
und liegt an den Werktagen bis 18.11.2015 zur Einsichtnahme im 
Pfarrhaus auf.
Evang. Pfarramt in Langenbeutingen
Pfarrer Tilman Just-Deus
Hohenloher Straße 11, 74243 Langenbrettach-Langenbeutingen
Telefon 07946/8783, Fax 07946/940631
E-Mail: pfarramt.langenbeutingen@elkw.de

Katholische Seelsorgeeinheit JaKoBuS
Mariä Himmelfahrt ▪ Neuenstadt-Kochertürn
Heilig Kreuz ▪ Stein
St. Kilian ▪ Möckmühl

Administrator Pfr. Dr. Henryk Gluszak, Kilianstr. 6, 74219 Möck-
mühl, Tel. 06298/7130, E-Mail: Henryk.Gluszak@drs.de
Pfr. Renny Mundenkurian, Kirchstr. 2, 74196 Kochertürn
Tel. 07139/931519-4, E-Mail: rennyachan@hotmail.com
Gemeindereferentin Claudia Wahl, Kirchstr. 2, 74196 Kochertürn
Tel. 07139/931519-3, E-Mail: Claudia.Wahl@drs.de
Kath. Pfarrbüro Neuenstadt-Kochertürn und Stein
Kirchstraße 2, 74196 Neuenstadt
Christina Kaiser und Dagmar Dommers
Tel. 07139/931519-1, E-Mail: MH.Neuenstadt-Kochertuern@drs.de
Öffnungszeiten: Mo. 10.00 - 11.30 Uhr, Mi. 9.30 - 11.30 Uhr, Do. 
16.30 - 18.30 Uhr
Kath. Pfarrbüro Möckmühl
Kilianstraße 6, 74219 Möckmühl
Dagmar Dommers
Tel. 06298/7130, E-Mail: StKilian.Moeckmuehl@drs.de
Öffnungszeiten: Mi. und Fr. 9.00 - 12.00 Uhr
Donnerstag, 12.11. - Gedenktag hl. Josaphat (Bischof von 
Polozk, Märtyrer) 
Stein  Kapelle 17.00 Uhr Rosenkranzgebet 
Kochertürn 18.00 Uhr Rosenkranzgebet 
 18.30 Uhr Eucharistiefeier
  + Josef und  Elisabeth Schmieg 
Freitag, 13.11.  
Kochertürn 17.30 Uhr Martinsumzug 
Möckmühl 18.00 Uhr Rosenkranzgebet 
 18.30 Uhr Eucharistiefeier 
Sonntag, 15.11.  - 33. Sonntag im Jahreskreis, Diaspora-Kollek-
te 
Kochertürn   9.00 Uhr Eucharistiefeier
  + Hedwig  und Leonhard Spohrer; Franz 

und Eugenie Götz, Lioba und Linus Voelz 
Stein   9.00 Uhr Wort-Gottes-Feier  mit Kinderkirche (Pfarr-

haus) 
Möckmühl   9.30 Uhr! ök. Bittgottesdienst für den Frieden 
Neuenstadt 10.30 Uhr Eucharistiefeier  mit Kinderkirche
  + Edmund,  Helene und Christian Pilarski 
 11.30 Uhr Taufe von  Robin Damer aus Neuenstadt 
Buchhofkapelle 13.30 Uhr Rosenkranzgebet 
Dienstag, 17.11.  - Gedenktag hl. Gertrud v. Helfta (Ordensfrau, 
Mystikerin) 
Stein Kapelle 18.00 Uhr Rosenkranzgebet 
 18.30 Uhr Eucharistiefeier
  + Natalia,  Alexander und Michael Haag, 

Ottilia, Michael und Katarina Haag, Maria 
Frass;  Andreas, Albert und Franziska Kei-
cher, Herta und Pius Rischert; Lydia und  
Gerhard Rebiger 

Bramb. Hof 18.00 Uhr Rosenkranzgebet 
 18.30 Uhr Eucharistiefeier
  + Otto,  Alfons und Paulina Lohmann, Wal-

ter und Balbina Hetzler; Felix, Helene und  
Conny Bauer, Josef und Gretel Bauer 

Mittwoch, 18.11.  - Weihetag der Basiliken St. Peter und St. Paul 
zu Rom 
Möckmühl 14.30 Uhr Krankennachmittag 
Neuenstadt 18.00 Uhr Rosenkranzgebet 
 18.30 Uhr Eucharistiefeier 
Donnerstag, 19.11. - Gedenktag hl. Elisabeth (Landgräin von 
Thüringen) 
Stein Kapelle 17.00 Uhr Rosenkranzgebet 

und ver tei len die Rollen dafür. Zusammen mit Ratz und Fatz begeben 
wir uns auf die Spuren der span nen d sten Botschaft der Welt. Hast 
du Lust, dich mit Ratz und Fatz auf die Suche zu machen und bei 
unserem Krippenspiel mitzuspielen? Dann komm am 13.11.2015 um 
17.00 Uhr ins Gemeindehaus.
 

► Bezirkssynode
Am 13. November indet die Bezirkssynode des Kirchenbezirks 
Öhringen ab 17.30 Uhr in Neuenstein statt. Dabei geht es neben der 
Begegnung mit der neuen Dekanin vor allem um den Haushalt des 
Kirchenbezirks im Jahr 2016.
► Gottesdienst an Buß- und Bettag
Wir laden Sie herzlich ein zum Abendmahlsgottesdienst an Buß- und 
Bettag um 18.00 Uhr im Unteren Kirchle. Auch wenn der Buß- und 
Bettag als Feiertag abgeschafft wurde, wollen wir doch daran fest-
halten, den Buß- und Bettag zu feiern als einen Tag, der uns nicht 
einengen, niederdrücken und belasten soll, sondern als Gelegenheit, 
uns zu öffnen, Misslungenes und Schuldhaftes hinter uns zu lassen 
und uns eine neue richtung geben zu lassen.
► Abendgebet
Am Freitag, 20. November laden wir wieder herzlich ein zum Abend-
gebet im Unteren Kirchle um 19.00 Uhr, um für eine halbe Stunde 
gemeinsam im Gebet und in der Stille, durch Gesang und im Hören 
und Bedenken von Gottes Wort den Alltag abzulegen und um von 
Gott wieder Kraft, Trost und Zuversicht zu gewin nen.
► Bitte um den freiwilligen Gemeindebeitrag
In diesen Tagen haben Sie von uns einen Flyer bekommen mit der 
Bitte um Ihren freiwilligen Ge mein debeitrag. „Wir wollen Gemeinde 
bilden“ so lautet die Überschrift, unter der wir dafür werben, dass 
Sie uns unterstützen bei all dem, was dazu nötig ist: Angebote in 
der Erwachsenen bildung, bei Koni3, Jungschararbeit, Kinderkirche 
oder Konirmandenarbeit und manches mehr. Für all diese An gebote 
brauchen wir auch unsere Räumlichkeiten, in denen die Gemein-
de sich trifft, in denen Ge mein debildung stattindet. Der freiwillige 
Gemeindebeitrag soll uns helfen, diese Aufgaben wahrzunehmen. 
Wir danken allen Gemeindegliedern ganz herzlich für ihren Beitrag. 
Wer uns unterstützt und nicht zur Gemeinde gehört, dem danken wir 
in besonderer Weise.
► Vorankündigung: Kreuz&Quer: Menschenrechte und Religi-
on 
Religion und Menschenrechte haben eine fruchtbare, aber auch span-
nungsvolle Beziehung zuein an der. Religion kann eine we sentliche 
Motivationsquelle für menschenrechtlich es Engagement sein. Religi-
öse Traditionen sind und waren aber auch oft Hindernisse für die Ver-
wirklichung der Men schen rechte, im Namen der Religion wurden und 
werden sogar oft schlimme Menschenrechtsver let zungen begangen. 
Wie steht es um menschenrechtliche Emanzipation in unterschied-
lichen religiösen Kontexten? Welche Rolle spielt umgekehrt das 
Thema Religion in menschenrechtlichen Debatten? Gerät die Reli-
gionsfreiheit als Menschenrecht gelegentlich in Konlikt mit anderen 
Menschenrechten und wie wäre mit solchen Konlikten umzugehen? 
Wie lassen sich die aktuellen Debatten um Mina rett oder Burka aus 
menschenrechtlicher Perspektive bewerten? Otto Böhm vom Nürn-
berger Menschenrechtszentrum führt uns bei unserem Kreuz&Quer-
Abend am 26. November (20.00 Uhr) in diese Debatte hinein und 
fächert verschiedene Aspekte einer zuweilen schillernden Beziehung 
auf.
► Aulegung des Rechnungsabschlusses 2014
Der Rechnungsabschluss für das Rechnungsjahr 2014 wurde vom 
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Kochertürn 18.00 Uhr Rosenkranzgebet 
 18.30 Uhr Eucharistiefeier 
Freitag, 20.11.  - Gedenktag hl. Korbinian 
Möckmühl 18.00 Uhr Rosenkranzgebet 
 18.30 Uhr Eucharistiefeier 
Samstag, 21.11. - Gedenktag Unserer Lieben Frau in Jerusalem 
Züttlingen 
18.30 Uhr Eucharistiefeier  zum Sonntag 
Sonntag, 22.11. - Christkönigsonntag, Jugendkollekte, Eine-
Welt-Waren-Verkauf 
Kochertürn   9.00 Uhr Eucharistiefeier 
Roigheim   9.00 Uhr Eucharistiefeier 
Neuenstadt 10.30 Uhr Wort-Gottes-Feier  mit Jugendlichen, Ver-

abschiedung von Tobias Wachtler und 
Ann-Kathrin  Landsgesell 

Stein 10.30 Uhr Eucharistiefeier  zum Cäcilientag mit 
Ehrung von Mitgliedern des Sängerbun-
des 

Möckmühl 10.30 Uhr Jugendgottesdienst 
Buchhofkapelle 13.30 Uhr Rosenkranzgebet 
• Café Parla im Pfarrhaus in Kochertürn am Donnerstag, 12. 

November
Herzliche Einladung zum Café Parla am Donnerstag, 12. November 
von 15.00 bis 17.00 Uhr ins Pfarrhaus nach Kochertürn.
• St.-Martinsumzug in Kochertürn am Freitag, 13. November 

2015
Zum traditionellen St.-Martinsumzug am Freitag, 13.11.2015 laden 
wir alle kleinen und großen Kinder mit ihren Familien herzlich ein. 
Wir treffen uns vor der Kirche und werden dort gegen 17.30 Uhr 
die Martinuslegende sehen.  Anschließend werden wir gemein-
sam unseren Laternenumzug starten. Wie in jedem Jahr wird uns 
der Musikverein Kochertürn beim nächtlichen Zug durch den Ort 
musikalisch begleiten. Nach dem Umzug gibt es im Feuerwehrhaus 
Fleischkäsebrötchen, Glühwein, Kinderpunsch und Martinsgänse. 
Für das leibliche Wohl ist also bestens gesorgt. Der Verkaufserlös 
wird, im Sinne von St. Martin, geteilt. In diesem Jahr werden wir die 
Hälfte des Erlöses an das Projekt „Große Hilfe für kleine Helden e.V.“ 
in Heilbronn spenden, die andere Hälfte bekommt der katholische 
Kindergarten in Kochertürn. Wir freuen uns auf euer Kommen. St. 
Martinsteam und der Dekan-Dieterich-Kindergarten Kochertürn
• Hospiztage am Freitag, 13. November und Freitag, 20. 

November um 19.30 Uhr
Liebe Interessierte an der Hospiz-Arbeit! Im November haben wir 
für Sie wieder zwei Abendvorträge vorbereitet, zu denen wir Sie 
ganz herzlich einladen. Am Freitag, 13. November 2015 um 19.30 
Uhr wird Herr Dieter Karotsch vom ZfP in Weinsberg uns einen 
Einblick und Hilfestellungen geben zum Thema: Wenn die Seele 
Trauer trägt - Plege depressiver Menschen im Alter. Antriebslosigkeit, 
Niedergeschlagenheit, Interessenverlust, Angst - sind typische Sym-
ptome einer Depression. Besonders bei älteren, plegebedürftigen 
Menschen ist diese psychische Erkrankung keine Seltenheit. Der 
Verlust nahestehender Personen, nachlassende soziale Kontakte, 
Krankheiten und mangelnde Selbstständigkeit belasten die Seele. 
Die Plege und Versorgung eines depressiven Menschen bedeutet 
eine ganz besondere Herausforderung - für die tägliche Betreuung 
und auch für die eigene Psyche. Die Plege depressiver Menschen ist 
für die Plegenden meist sehr belastend, denn die Hoffnungslosigkeit 
der Betroffenen schlägt auch ihnen häuig aufs Gemüt. Darüber hin-
aus können auch bei den alltäglichen Aktivitäten Probleme aufgrund 
der Erkrankung auftreten. Die Krankheit kann dazu führen, dass der 
Kranke seinen Körper vernachlässigt, zu wenig isst und trinkt und nur 
unzureichend schlafen kann. Unterstützung ist, je nach Ausgeprägt-
heit dieser Situation, für die einzelnen Lebensaktivitäten teilweise 
nötig - oder sie müssen (zumindest zeitweilig) ganz übernommen 
werden.
Der zweite Abend am Freitag, 20. November 2015 um 19.30 Uhr 
steht unter der Überschrift: Wenn Dunkles aus der Seele quillt - Erfah-
rungen aus Krieg und Unglück - Wiederkehr beim Sterben?
„Die Seele ist ein Eisberg“ meinte der berühmte Siegmund Freud. In 
den Tiefenschichten unserer Psyche werden traumatische Erfahrun-
gen von Krieg, Streit, Katastrophen, Ängsten, Verlassenheit abge-
speichert. Manche von uns waren dem allem als Kinder hillos aus-
geliefert. In den „Nachkriegsjahren“ ging es nur um „Wiederaufbau“. 
Das Verdrängte verschwand und taucht bei vielen älteren Menschen 
im Prozess des Sterbens in Form von Unruhe, Angst, Panikgefühlen 

etc. wieder auf. Wie gehen wir damit um in der Begleitung Sterben-
der oder bei uns selbst? Zu diesem Abend haben wir Herrn Martin 
Klumpp, Mitbegründer des Hospizes in Stuttgart und Prälat i. R. 
als Fachmann eingeladen. Beide Abende inden im katholischen 
Gemeindehaus in Neuenstadt, Karl-Weimer-Str. 2, statt. Der Eintritt 
ist frei. Wir freuen uns auf Ihr Kommen.
• Klausurtag des Kirchengemeinderats Mariä Himmelfahrt am 

Samstag, 14. November
Die Mitglieder des Kirchengemeinderats Mariä Himmelfahrt Neuen-
stadt-Kochertürn, sind am Samstag, 14. November auf der Klausur-
tagung.
• Kinderkirche in Heilig Kreuz, Stein am Sonntag, 15. Novem-

ber
Herzliche Einladung an alle Kinder zur nächsten Kinderkirche am 
Sonntag, 15. November um 9.00 Uhr ins Pfarrhaus nach Stein. Wir 
beschäftigen uns mit St. Martin und freuen uns wenn viele Kinder bis 
zur 2. Klasse kommen.
• ökumenische Weihnachtsaktion für Flüchtlinge in Neuen-

stadt
Geteilte Freude ist doppelte Freude
Im Sinne der Nächstenliebe wollen wir evangelische und katholi-
sche Christen die Flüchtlinge im Zeltlager in Neuenstadt an unserer 
Weihnachtsfreude teilhaben lassen. Wir haben uns deshalb zu einer 
gemeinsamen Spendenaktion entschlossen. Jeder Flüchtling soll ein 
kleines Päckchen erhalten. Bitte unterstützen Sie unsere Aktion 
durch die Spende neuer Socken in Größe 39-44. Sie können Ihre 
Gabe bis Ende November in den Katholischen Kirchen Neuenstadt, 
Kochertürn und Stein hinten in bereitgestellten Kisten ablegen. Wei-
tere Abgabestellen werden noch bekanntgegeben. Vielen Dank für 
Ihr gutes Werk!
• Jahresbeiträge für missio und Bonifatiuswerk
Bei den Mitgliedern von missio und dem Bonifatiuswerk werden ab 
dem 16. November in Kochertürn Frau Stoll und Frau Fischer die 
Jahresbeiträge einsammeln (missio 10,00 €, Bonifatiuswerk 2,50 €).
• Gemeindebriefe für Weihnachten
Alle Austräger der Gemeindebriefe werden herzlich gebeten, diese in 
der Woche ab Mittwoch, 18. November zu den gewohnten Öffnungs-
zeiten im Pfarrbüro in Kochertürn abzuholen.
• Erste Probe für das Krippenspiel an Heiligabend in Kocher-

türn
Hast du Lust, auch in diesem Jahr bei der Weihnachtsgeschichte 
mitten drin zu sein? Dann mach mit beim Krippenspiel. Wir treffen 
uns am Freitag, 20. November um 15.00 Uhr zur Rollenverteilung 
im Pfarrhaus in Kochertürn, oder melde dich vorher bei Gaby Geiger 
Tel. 07139/933537.
• Wie wärs wieder mit einem echten, heiligen Nikolaus mit 

Mitra und Bischofsstab?
Wie in den vergangenen Jahren möchten wir die Aktion „Weihnachts-
mannfreie Zone „ unterstützen.
Wir bieten: Rundum vorbildlich! Der Nikolaus ist ein echtes Vorbild 
- der Weihnachtsmann nur eine hohle Figur. Um Jung und Alt eine 
echte Freude zu bereiten, gibt es am 22.11.2015 wieder richtige 
Nikolaus-Schokoladeniguren zu kaufen.
 - Die Figuren sind echte, heilige Nikoläuse mit Mitra und Bischofs-

stab.
 - Sie sind sozial wie das Vorbild. Verpackt und versandt werden 

sie in einer Werkstatt für Menschen mit Behinderung der Caritas. 
Erzielt das Projekt einen Gewinn, geht dieser wieder an Kinder-
hilfsprojekte.

 - Die Schokolade wurde ökologisch angebaut und fair gehandelt.
 - Der Fairkauf der Nikoläuse, indet jeweils nach den Gottesdiens-

ten statt. Er kann zu 1,50 € gekauft werden. Die vorrätige Menge 
ist begrenzt. Ihr Welt-Waren-Team

Jehovas Zeugen Versammlung Neuenstadt
Liststraße 2, 74196 Neuenstadt, Tel. 07139/3878
Freitag, 13.11.
19.00 Uhr  Versammlungsbibelstudium anhand des Buches: „Ahmt 

ihren Glauben nach“ - Thema: „Er ‚wandelte mit dem 
wahren Gott‘“

19.35 Uhr  Theokratische Predigtdienstschule mit Zusammenfas-
sung der Bibelbücher 1. Chronika Kap. 21-25 sowie die 
Themen: „Elisa: Tiefen Respekt vor Jehovas Dienern 
haben“ und „Was ist eigentlich unter Har-Magedon zu 
verstehen?“



Donnerstag, den 12. November 2015
Seite 10

Nummer 46Langenbrettach

te erneut am glänzenden Torhüter der Gäste. Danach konnte zwar 
die SGM mehr Angriffe vortragen, aber es fehlte die Durchschlags-
kraft gegen eine kompromisslose Gästedeckung, die auch einmal 
zu unsauberen Mittel griffen, um sich aus einer brenzligen Situation 
zu retten. So geschehen auch in der 40. Minute, da konnte unser 
Spielertrainer S. Waczowicz nur durch ein klares Foul gebremst 
werden, was zur Folge hatte, dass es eine Rote Karte gab für die 
Gäste. Doch am Spielstand änderte sich bis zur Pause nichts mehr. 
Eine gehörige Ansprache wegen der nicht zu erklärenden schlech-
ten Leistung während der ersten 45 Minuten musste sich dann die 
Mannschaft in der Kabine anhören. So begannen die zweiten 45 
Minuten weitaus druckvoller für die SGM. Man setzte sich sofort in 
der gegnerischen Hälfte fest, konnte sich gleich dreimal gefährlich 
in Szene setzen. In der 50. Minute dann auch der Ausgleich, als 
ein Kopfball von Spielertrainer S. Waczowicz an die Latte ging, den 
dann abprallenden Ball konnte M. Rex ohne Mühe ins gegnerische 
Tor befördern. Wer nun glaubte, unsere SGM bekäme nun das Spiel 
in den Griff, der wurde bitter enttäuscht. Man erspielte sich zwar 
eine Feldüberlegenheit, doch die Angriffe blieben zu harmlos, da die 
Ideen fehlten, um die gegnerische Abwehr vor Probleme zu stellen. 
Immer wieder rannte man sich fest, oder das Zuspiel war so unprä-
zise, dass die Bälle beim Gegner landeten. Türkspor Neckarsulm 
kam zwar nicht mehr so oft vor das SGM-Gehäuse, aber dennoch 
spielten sie mit nur 10 Mann effektiv. Immer wieder gab es Lücken im 
SGM-Defensivverhalten, die dem Gast dann dennoch die eine oder 
andere Chance ermöglichten, wo durchaus der zweite Gegentreffer 
im Bereich des Möglichen war. In dem durch taktische Fouls oft unter-
brochenen Spiel machte unsere 1. Mannschaft erst in der Schluss-
phase den nötigen Druck, den man über die ganzen 90 Minuten hätte 
ausüben müssen, um den Gegner in die Knie zu zwingen. So aber 
war es ein Anrennen ohne den nötigen Biss und dem genialen Pass 
in die Schnittstelle des Gegners, um einmal sich gekonnt in Szene zu 
setzen. Aufgrund der vorhandenen Überlegenheit erspielte sich unse-
re Mannschaft noch drei klare Chancen, die man aber vergab, oder in 
aussichtsreicher Position zu lange zögerte mit dem Torabschluss. Als 
der gut leitende Schiedsrichter Herr Mühleck nach 95 Minuten abpiff, 
war die Enttäuschung den SGM-Spielern im Gesicht anzusehen.
Vorschau
Durch dieses Unentschieden hat sich am Tabellenplatz nicht viel 
geändert, man sitzt im Mittelfeld fest. Der Abstand nach oben wird 
dennoch immer größer, weil die vor uns platzierten Teams weiter 
eifrig Punkte sammeln, und so allmählich sich vom übrigen Feld 
absetzen können. Soll der Abstand nicht noch größer werden, ist 
beim kommenden Auswärtsspiel in Obereisesheim ein Sieg Plicht. 
Doch gegen die zur Zeit stärker aufkommenden Gastgeber wird es 
nicht einfach werden, da zu punkten. Nur wenn, wie gesagt, unsere 
1. Mannschaft wieder eine notwendige Leistungssteigerung bringen 
kann, hat sie dort eine Chance das Spiel für sich zu entscheiden.
Spiel am 15.11. 2015 in Obereisesheim, Spielbeginn um 14.30 Uhr, 
(Reserve ist erneut spielfrei).

SGM Jugendfußball
A-Junioren SGM Langenbrettach/Hardthausen und Lampolds-
hausen
Die A-Jugendmannschaft der SGM ist auch nach dem 7. Spieltag 
ungeschlagen.
Mit 19 Punkten und 20:5 Toren steht die Mannschaft im Moment auf  
Platz 1 der Tabelle, gefolgt von Bad Wimpfen mit 16 Punkten und 
Neuenstadt mit 13 Punkten.
Das Spiel gegen den Tabellendritten in Neuenstadt konnten wir uner-
wartet klar mit 4:0 für uns entscheiden. Das Spiel am vergangenen 
Samstag zu Hause gegen den Tabellenzweiten Bad Wimpfen fand 
am Ende keinen Sieger, Endstand 2:2
In diesem Spiel gab es von beiden Mannschaften nur 15 Minuten 
lang offensiv Fußball mit guten Kombinationen zu sehen und genau 
in diesen 15 Minuten gleich nach der Halbzeit ielen die Tore für beide 
Mannschaften. Hardthausen konnte durch die Treffer von Maurice 
Langjahr und Marco Uhlschmied 2:0 in Führung gehen, doch es 
dauerte nur 7 Minuten, da stand es dann plötzlich 2:2.
Wenn man das gesamte Spiel zugrunde legt, wurde von beiden 
Mannschaften viel gekämpft, doch im Spiel nach vorne fand zu oft 
der letzte Pass nicht den Mitspieler, sondern landete immer wieder in 
den Beinen vom Gegner.
Fasst man die 7 Spiele zusammen, die bis jetzt gespielt wurden, hat 
die SGM-Truppe bis jetzt einen klasse Job gemacht, und wir haben 

20.10 Uhr  Dienstzusammenkunft u.a. mit dem Thema: „Ich habe 
geplanzt, Apollos hat begossen, Gott aber hat es fort-
während wachsen lassen“ gemäß 1. Korinther Kap. 3 
Vers 6

Sonntag, 15.11.
10.00 Uhr  Biblischer Vortrag mit dem Thema: „Sei wählerisch in 

deinem Umgang“
10.40 Uhr  Wachtturmstudium anhand des Artikels: „Steht fest im 

Glauben“ gestützt auf 1. Korinther Kap. 16 Vers 13
Besuchen Sie unsere Info-Stände in Neuenstadt am Lindenplatz in 
der 1. und 3. Wo. in Neudenau am Bahnhof in der 2. und 4. Wo. oder 
in Oedheim an der Kocherbrücke - samstags von 9.45 bis 12.00 Uhr.
Alle Zusammenkünfte sind öffentlich. Interessierte Personen sind 
jederzeit willkommen.
Internet: www.jw.org

Evang. Bezirksjugendwerk Neuenstadt
Fortbildung für Interessierte und Eltern-Kind-Kreis-Mitarbeite-
rinnen am 19.11.2015 um 20.00 Uhr im Ev. Gemeindehaus Bad 
Friedrichshall-Kochendorf, Hauptstr. 25  unter dem Thema: Hier 
ist was los! - Spiele für drinnen und draußen mit Alltags- und 
Naturmaterialien
Herzlich willkommen sind auch Erzieherinnen für 0- bis 3-Jährige. Es 
ist keine Anmeldung erforderlich, der Eintritt ist frei.
Veranstalter: Evang. Bezirksjugendwerk Neuenstadt, Pfarrgasse 7, 
74196 Neuenstadt a.K., Tel. 07139/1412
Weitere Infos bei Sylvia Winter oder www.ejn-online.de.

Vereinsmitteilungen

SGM Langenbrettach

Aktive
SGM Langenbrettach I - Türkspor Neckarsulm II   1:1
Erneut zu Hause wieder kein Sieg für unsere 1. Mannschaft, die 
abermals nicht an die Leistung vom Auswärtsspiel in Roigheim nur 
annähernd anknüpfen konnte. Woran das liegt, bleibt für die Spieler, 
Trainer und Verantwortlichen so langsam ein Rätsel. Am Platz kann 
es nicht gelegen haben, die Voraussetzungen waren gut, das Wetter 
spielte mit, nur die Leistung unserer I. Mannschaft, die kann man mit 
Worten gar nicht mehr beschreiben. Eigentlich hatte man eine SGM-
Mannschaft erwartet, die das Zepter in die Hand nehmen sollte, um 
sofort die Initiative zu ergreifen, um den Gegner gar nicht ins Spiel 
kommen zu lassen. Doch es war gerade umgekehrt, nicht unsere 
Mannschaft spielte den erwartenden Fußball, den sah man von den 
technisch versierten Gästen. Die zelebrierten ihre Stärke, und unsere 
Mannschaft musste zumeist nur dem Gegner hinterherlaufen. Spie-
lerisch klar besser, mit mehr zündenden Ideen brachten die Gäste 
unsere Mannschaft in Bedrängnis. Man sah sich vielen gefährlichen 
Angriffen ausgesetzt, weil man den Gegenspielern zu viel Platz 
und Raum ließ, die dadurch ihre Freiheiten zu nutzen wussten. So 
dauerte es nicht lange, und einer dieser gut inszenierten Gegen-
stöße brachte die verdiente Führung für den Gast. Auch nach dem 
Rückstand fand unsere 1. Mannschaft nicht ins Spiel. Es gab kein 
zwingendes Offensivspiel, womit man die Gäste hätte in Bedrängnis 
bringen können, dazu waren die SGM-Angriffe zu harmlos vorgetra-
gen worden. Zudem häuften sich die Ballverluste und die Fehlpässe, 
was zur Folge hatte, dass die Gäste zumeist alle Angriffe der SGM 
frühzeitig unterbinden konnten, um dann selber zu gefährlichen 
Kontern anzusetzen. Nicht viel lief zusammen, man vertändelte sich 
zumeist in den Zweikämpfen, und spielerisch ging auch recht wenig. 
Lediglich bei zwei Freistößen in der 17. und 22. Minute, da strahlte 
die SGM Gefahr aus, doch der gut disponierte Torhüter von Türkspor 
stand jeweils goldrichtig, und konnte hervorragend klären. 
Bedingt durch etliche Ballverluste in der Vorwärtsbewegung der 
SGM, konnte Türkspor Neckarsulm des Öfteren selber Angriffe star-
ten, doch die blieben dann aber eher harmlos. 
Die klarste SGM-Chance dann in der 30. Minute, doch man scheiter-
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viele gute Spiele und schöne Tore gesehen. Jungs, macht einfach 
weiter so!
Vorschau 
Am Samstag, 14.11.2015 sind wir in Untergruppenbach zu Gast.
Am Samstag, 21.11.2015 haben wir dann wieder ein Heimspiel in 
Brettach, Spielbeginn 15.15 Uhr. Hierzu sind alle die Spaß und Inter-
esse am Jugendfußball haben, ganz herzlich eingeladen.
Das Trainerteam der A-Junioren der SGM Langenbrettach/Hardthau-
sen und Lampoldshausen
B-Junioren
SC Amorbach - SGM Hardthausen/Langenbrettach/Lampolds-
hausen  0:3 
Am vergangenen Sonntag traten wir zum Auswärtsspiel in Amorbach 
an. Mit dem SC Amorbach trafen wir auf einen direkten Konkurrenten 
im Kampf um den Einzug in die Leistungsstaffel. Mit zwei Punkten 
Rückstand und einem Spiel weniger saß uns der Gegner direkt im 
Nacken.
Unser Team begann von Beginn an konzentriert und engagiert. 
Gegen einen technisch starken Gegner waren wir eng in den Zwei-
kämpfen und konnten die Angriffe schon früh entschärfen. Einzig 
durch Standardsituationen konnten die Amorbacher mit ihren groß 
gewachsenen Spielern für Gefahr sorgen. Wir waren durch das 
schnelle Umschaltspiel immer wieder gefährlich und hatten in der 
ersten Halbzeit ein paar gute Gelegenheiten, die wir aber ungenutzt 
ließen. So ging eine relativ ausgeglichene Partie mit einem 0:0 in 
die Pause. Gleich zu Beginn der zweiten Halbzeit hatten wir durch 
Joshua Fabry die große Möglichkeit das 1:0 zu erzielen. Dieser 
scheiterte aber am gut reagierenden Amorbacher Torhüter. Unser 
Team übernahm aber weiterhin die Initiative und konnte nur wenig 
später durch Tobias Hetzler den Führungstreffer erzielen. Danach 
nahmen die Amorbacher wieder mehr am Spiel teil und setzten 
unsere gut stehende Abwehr mehr und mehr unter Druck. In dieser 
Druckphase war unser gut aufgelegter Keeper Lennard Herrmann 
mehrmals gefordert und konnte einige Chancen des Gegners ent-
schärfen. Zum genau richtigen Zeitpunkt konnte Fabian Mühlbach 
nach Vorarbeit von Joshua Fabry den 2:0-Führungstreffer erzielen 
und unserem Spiel wieder mehr Sicherheit geben. Von da an hatten 
wir wieder mehr vom Spiel und konnten durch unsere schnellen 
Angriffe den Gegner gut beschäftigen. Einen Freistoß, 20 Meter vor 
dem Tor konnte Tobias Krause mit einem wuchtigen Schuss zum 3:0 
versenken und dadurch den Amorbachern die letzte Hoffnung auf 
einen Punktgewinn nehmen.
Durch die beste Saisonleistung unseres Teams, in dem die Vorgaben 
des Trainerteams optimal umgesetzt wurden, war dieser Sieg hoch-
verdient. Starke Leistung Jungs!
Am kommenden Sonntag, 15.11.2015 empfangen wir das Team des 
SC Dahenfeld. Anpiff ist um 10.30 Uhr an der Buchsmühle.
Matthias Förch/Harald Hetzler
C-Junioren
SV Heilbronn am Leinbach I - SGM  5:4
Ein Wechselbad der Gefühle erlebte die C-Jugend am Wochenende. 
Am Samstag stand zunächst das Spitzenspiel beim SV Heilbronn am 
Leinbach an. Die Gastgeber gingen in der ersten Halbzeit verdient 
in Führung, wir fanden in den ersten 35 Minuten offensiv überhaupt 
nicht statt und der Ausgleich nach einer Ecke iel mit dem Pausenpiff 
quasi aus dem Nichts. Nach Beginn des zweiten Durchgangs muss-
ten wir früh ein Gegentor schlucken, kamen diesmal jedoch stark 
zurück und konnten durch zwei Treffer mit 3:2 in Führung gehen. Mit 
einem Traumtor aus 20 m per Direktabnahme nach einem Eckball 
iel der erneute Ausgleich und keine Minute später sogar der Füh-
rungstreffer für Heilbronn. Doch wir gaben nicht auf, konnten erneut 
ausgleichen und hatten das Spiel in der Schlussphase klar im Griff. 
In der Nachspielzeit stellten wir uns jedoch äußerst unclever an und 
Heilbronn konnte durch einen Konter das absolut unnötige Siegtor 
zum 5:4 machen.
Vorrunde der Hallenbezirksmeisterschaften
Am Sonntag stand dann die erste Runde der Hallenbezirksmeister-
schaften auf dem Plan. Wir hatten zwei Mannschaften gemeldet und 
das klare Ziel mit mindestens einer Mannschaft in die Zwischenrunde 
einzuziehen. In Neuenstadt siegte unser Team 3-mal in 5 Spielen 
und erreichte als Gruppendritter die Zwischenrunde; die Jungs, die 
das Heimturnier in Hardthausen bestritten, machten es sogar noch 
souveräner und gewannen alle(!) 5 Spiele absolut verdient und unge-
fährdet bei einem Torverhältnis von 12:0. Durch diese äußerst starke 
Leistung der Jungs - trotz des kraftraubenden Spiels am Samstag 

- stehen wir also mit beiden Mannschaften in der Zwischenrunde.
Ergebnisse der D-Junioren
D I Neckarsulmer Sportunion II - SGM  0:3
D II SGM Stein/kochertürn - SGM   4:0

Die Spiele am kommenden Wochenende

Datum Uhrzeit Paarungen Platz in

Sa. 14.11. 13.30 C SGM - SGM Sulmtal I Brettach

Sa. 14.11. 13.00 D I SGM Neud./Sigli./Widdern - SGM Siglingen

Sa. 14.11. 15.15 A SGM Untergruppenb./Heinr. - 
SGM

Untergrup-
penbach

So. 15.11. 10.30 B SGM - SC Dahenfeld Hardthausen

TSV Brettach

Skiausfahrt
Nächstes Jahr indet eine 2-Tages-Skiausfahrt statt. Zwei Termine 
gibt es zur Auswahl.
Termine
Sa., 16.1. - So., 17.1.2016
Sa., 30.1. - So., 31.1.2016
Wer Lust und Zeit hat, soll sich bitte seinen Wunschtermin auswählen 
und mir bitte Bescheid geben.
Die Übernachtung indet im Imst statt. Die Kosten liegen bei ca. 100 
EUR (bei mind. 30 Personen) ohne Skipass.
Bei weiteren Fragen könnt ihr mich gerne kontaktieren unter der 
Handynr. 0162/7846062
Markus Lumpp (Grobi)
Senioren
Zur traditionellen Besenwanderung treffen wir uns am 15.11.2015 um 
10.00 Uhr auf dem Sportplatz.

Abteilung Fußball
Frauenfußball
1. Mannschaft
SV Böblingen - TSV Langenbeutingen
Von Beginn an war es ein sehr zähes Spiel. Beide Mannschaften 
konnten sich keine zwingenden Torchancen erspielen. Es kam zu 
vielen Fehlpässen und keine der Mannschaften konnte das Spiel 
dominieren. Der Ballbesitz war seitens des TSV, aber die einzelnen 
guten Spielzüge wurden nicht vollendet. So nahm man einen Punkt 
mit nach Hause.
Es spielten: Röhrich J., Susset L., Saager Linda, Saager Lena, Patz-
wall J., Volpp S., Skrotzki L., Pleger L. (65.Min Zimmer S.), Lopez P., 
Grünagel J. (45.Min Jung M.), Klimmer M. 
Am kommenden Sonntag, 15.11.2015 ist der TV Jebenhausen zu 
Gast beim TSV Langenbeutingen. Anpiff ist um 11.00 Uhr.
2. Mannschaft
TSV Langenbeutingen II - SSV Gaisbach  1:1
Am vergangenen Samstag war der TSV II zu Gast bei dem SSV 
Gaisbach. Das Spiel auf dem Kunstrasen begann vonseiten des TSV 
II sehr unkonzentriert und war daher von zahlreichen Fehlpässen 
geprägt, weshalb es auch schon in der 12. Minute zum 1:0-Rück-
stand kam. Trotz großen Schwierigkeiten den Ball unter Kontrolle zu 
bringen, gelang der Anschlusstreffer in der 30. Minute durch ein Tor 
von J. Lohmann.
Im weiteren Verlauf des Spiels, so auch nach dem Seitenwechsel, 
versuchte der TSV II sich mit einigen Torchancen abzusetzen, was 
jedoch vergeblich blieb. Somit endete die Partie mit einem 1:1-Unent-
schieden, bei dem der TSV II 3 eigentlich sichere Punkte auf der 
Strecke ließ.
Es spielten: J. Pfeiffer I. Hanselmann, M. Röhrich, S. Kollmar, M. 
Haspel, V. Rapp, C. Poszlovszki, E. Schulz, J. Lohmann, L. Wolf, E. 
Strecker, F. Rex, L. Gräther
Nächsten Samstag, 14.11.2015 ist die  SGM TSV Michelbach-Bilz/
SV Tüngental/SV Rieden zu Gast beim TSV II. Anpiff ist um 17.30 
Uhr.
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Chorgemeinschaft Langenbeutingen

Chorkonzert mit Pop & Rock
Der Chor Grenzenlos führt unter der Leitung von Sonja Wagenblast-
Türmer am Samstag, 14. November ein Konzert in der Langenbeu-
tinger Talhalle auf. Die 38 Sängerinnen und Sänger werden von einer 
Band begleitet. Zu hören gibt es populäre Songs wie beispielsweise 
„Haus am See“ und „A Whiter Shade of Pale“. Beginn ist um 19.30 
Uhr, Saalöffnung um 18.30 Uhr. Karten gibt es bei Getränkemarkt 
Wörbach und Blumen Kronmüller in Brettach sowie Dorladen und 
Volksbank Hohenlohe in Langenbeutingen bzw. an der Abendkasse. 
Vor und nach dem Konzert werden Getränke und Häppchen ange-
boten.
Probenbeginn nach dem Konzert
Die erste Probe von Grenzenlos nach dem Konzert ist am 25.11. zur 
gewohnten Zeit (19.45 Uhr bis 21.15 Uhr). Für neue Sänger oder 
diejenigen, die gerne mal in eine Chorprobe reinschnnuppern wollen, 
ist dies wieder eine gute Gelegenheit.
Am 18.11. indet keine Probe statt, sondern unsere Abteilungsver-
sammlung mit möglichst allen Sängern.
e.r. 

Im Auftrag Bildungs- u. Sozialwerk Württemberg-Baden e.V. 
LandFrauenverein Langenbeutingen

Liebe LandFrauen,
am 2.11. wurden wir im Foyer der Talhalle (zufälligerweise Kär-
wemontag) von der Jagdgemeinschaft Langenbeutingen zu 
leckeren Variationen vom Reh eingeladen. Jäger sorgen für die 
Erhaltung des natürlichen Gleichwichtes des Wildbestands, plegen 
Biotope und hegen ihr Wild in ein ausgewogenes Verhältnis in des-
sen natürlichen Lebensgrundlagen. Sie nutzen verantwortlich ihren 
Wildbestand, bejagen und entnehmen den Zuwachs und liefern 
damit Wildbret (Bio) als eines der hochwertigsten und wohlschme-
ckendsten Nahrungsmittel. Herr Ulrich Kern und Herr Ulrich Basel 
klärten ausführlich über die Bioqualität des Wildleisches auf und 
machten uns Mut, auch mal andere Variationen der Zubereitung 
auszuprobieren als die klassischen Gerichte. Uli Kern, der seine 
ersten Kochkenntnisse in der Helmbundschule Neuenstadt in Haus-
wirtschaft unter Herrn Kurt Rüter erhielt, bot uns mit seinem Beikoch 
Uli Basel eine 4-Sterne-Küche. Hier die Menüfolge:
• Wildravioli mit Wildjus
• Rehschnitzele mit Rote-Bete-Püree
• Gegrillte Rehsatéspieße mariniert in Plaumen-Chili-Soja-Soße 

an Asia-Glasnudeln
• In Buttermilch marinierte Rehsteaks an Kartoffel-Sellerie-Stampf
• Rehragout „Balsamico Sauce“ an Tagliatelle
• Brotpudding an Champagner-Zabaione
6x die Kinderportion ergibt? Ja, 
wir waren wirklich pappsatt von 
den köstlichen Gerichten, aber 
von der Zabaione wollten alle  
noch einen Nachschlag, denn 
für Nachtisch hat es immer noch 
Platz...
Die Veranstaltung war natürlich 
auch eine Werbung für den Kauf 
von Wildleisch, dieses kann bei 
der Jagdgemeinschaft erworben 
werden. Herzlichen Dank an Uli 
und Uli, die uns dieses köstliche Essen gespendet haben, besonders 
auch an Uli Kern, der viel Zeit in die Vorbereitung gesteckt hatte.
13.11.2015, Freitag, Kultura in Öhringen, Beginn um 20.00 Uhr, 
Saalöffnung um 19.00 Uhr. „Der witzige Kalorienlüsterer“ mit Patric 
Heizmann. Wir fahren in Fahrgemeinschaften, die Karten erhaltet ihr 
am Eingang, p.P. 15 €.
24.11.2015, Dienstag um 19.00 Uhr,  FWM „Kleine Häppchen“ mit 
Frau Gerda Lober aus Crailsheim. Ob zu Bier oder Wein, für Emp-
fänge, Partys oder einfach zwischendurch, Fingerfood, Tapas oder 
Canapés - die kleinen Teile sind immer beliebt. Anmeldung: ab 

Uli - Christel - Uli

Shotokan Karate Dojo 
Langenbrettach e.V.

Aktuelles
Neue Anfängerkurse
Seit Mittwoch, den 14. Oktober läuft wieder ein Anfängerkurs für 
Kinder ab 8 Jahre in der Gemeindehalle in Brettach.
Ansprechpartnerin ist Gisela Fischer, Tel. 07139/3686.
Da Karate den Körper und Geist bis ins hohe Alter it hält, haben wir 
uns entschlossen auch einen Anfängerkurs für „Senioren“ anzubie-
ten. Schauen Sie einfach mal unverbindlich bei uns vorbei.
Anfängerkurs für „Senioren“, seit 19. Oktober, in der Bewegungs-
halle in Brettach.
Ansprechpartner: Georg Kofler, Tel.  07139/2914
Training
Montag 
19.00 - 20.00 Uhr  Anfängerkurs Senioren in der Bewegungshalle in 

Brettach
20.00 - 21.30 Uhr für Erwachsene in der Bewegungshalle
Mittwoch
17.30 - 18.30 Uhr  Anfängerkurs Kinder in der Gemeindehalle in 

Brettach
18.30 - 19.45 Uhr  Jugendgruppe in der Gemeindehalle
20.00 - 21.30 Uhr  Erwachsene und Anfänger in der Gemeindehalle
Freitag
17.30 - 19.00 Uhr  Kindergruppe in der Bewegungshalle in Brettach
19.00 - 20.30 Uhr  Erwachsene und Jugendgruppe in der Bewe-

gungshalle
ab 20.30 Uhr  offenes Training
Homepage: www.shotokan-karate-dojo-langenbrettach.de
OSS

Ortsverband Brettach

Liebe VdK Mitglieder,
zu unserer alljährlichen Adventsfeier, die am Freitag, 27.11. im Besen 
Reinhard um 14.00 Uhr stattindet, laden wir recht herzlich dazu ein. 
Der Sozialverband ist für alle da, ob jung oder alt.
Rentenberatung
Der nächste Termin zur Rentenberatung in der VdK-Kreisgeschäfts-
stelle Heilbronn, Frankfurter Straße 15 ist am Donnerstag, den 
12.11. von 16.00 bis 18.30 Uhr.
Wir möchten darauf hinweisen, dass es sich um eine Rentenbera-
tung und um keine Berechnung ihre Rentenansprüche handelt. Dafür 
ist eine telefonische 07131/678633 Terminvereinbarung erwünscht.
VdK wieder auf Stuttgarter Messe „Die Besten Jahre“
Am 16. und 17. November 2015 indet in Stuttgart wieder die Messe 
„Die Besten Jahre“ auf der neuen Messe am Flughafen statt. Sie rich-
tet sich an aktive Menschen im Alter 50+ und widmet sich den Berei-
chen Wohnen, Mode, Reisen, Freizeit, (Gesundheits)sport, Radfah-
ren, Ehrenamt, Seniorenarbeit, soziale Arbeit sowie Gesundheit und 
Plege. Erneut mit Stand und Rahmenprogrammbeteiligung wirkt 
der Sozialverband VdK mit. Er wird wieder mit dem Schwäbischen 
Turnerbund (STB) einen großen Gemeinschaftsstand betreiben. Dort 
wird es unter anderem Informationen zum barrierefreien Wohnen und 
Reisen, zu „VdK Reisen“ aber auch zum Bewegungsprogramm „Fünf 
Esslinger“ geben. Weitere Informationen unter www.beste-jahre-stutt-
gart.de sowie unter www.vdk-bawue.de im Internet.
Peter Schumacher, Vorsitzender

Sich informieren heißt, wöchentlich das
Amtsblatt zu lesen.
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sofort bis 19.11.2015 bei Dora Bender, Tel. 2688. Gäste sind herzlich 
willkommen.
Wer sich ärgert hat doppelte Arbeit: Sich zu ärgern und den Ärger 
loszuwerden. Aus China
db

Hier wird leißig gekocht

Schwäbischer Albverein e.V.
OG Neuenstadt

Einladung und Anmeldung zur Familienfeier am 28. November
Liebe Wanderfreunde,
am 28. November ab 15.00 Uhr im Bürgerhaus Bürg wollen wir unse-
re Familienfeier begehen. 
Aus organisatorischen Gründen (Abendessen) bitten wir um 
Anmeldung bei  Stefan Nuber, Tel. 07139/8645 oder Gerda 
Wagner, Tel. 07139/9003489. Gäste sind herzlich willkommen. Ihr 
erhaltet auch eine schriftliche Einladung mit Anhang, welche ihr 
auch bei Stefan oder Gerda abgeben könnt. Wir freuen uns auf viele 
Anmeldungen.
GeWa

KKS Schützenverein Stein

Trainingszeiten
Mittwoch ab 18.30 Uhr
Sonntag ab 9.30 Uhr
Jugendtraining
Für Jugendliche ab 12 Jahren. Jetzt auch mit hochmoderner SCATT-
Anlage für Jungschützen ab 10 Jahren.
Es ist jederzeit ein Neueinstieg möglich.
Freitag ab 19.00 Uhr 
www.kks-stein.de

TTC Gochsen

Samstag, 14.11.2015
17.00 Uhr SV Sülzbach 2 - Herren 4
17.30 Uhr Spvgg Oedheim 2 - Damen 2
18.00 Uhr SC Amorbach - Herren 3
Wir wünschen allen Mannschaften viel Erfolg.

SFV Petri Heil Gochsen
SFV Petri Heil Gochsen räuchert am 21.11.2015 wie jedes Jahr 
Forellen. Bestellungen bitte bis zum 17.11.2015 bei Ch. Petzke, 

Handy 0176/569100703 oder M. Wolf, Handy 0174/2150301 abge-
ben. Die Forellen (4,50 €/Stück) können dann am 21.11.2015 ab 
13.00 Uhr im Vereinsheim in Gochsen abgeholt werden. Für Verple-
gung und Trinken ist gesorgt.  
Petri Heil

Technisches Hilfswerk
Ortsverband Widdern

Kontaktadresse: Kiesstraße 8, 74259 Widdern
Telefon 06298/95040, Telefax 06298/95047, info@thwwiddern.de
Mittwoch, 18.11.2015, 19.00 Uhr: Bergungsgruppen, Zugtrupp, Elek-
troversorgungsgruppe: Basisausbildung II
Freitag, 20.11.2015, 19.00 Uhr: Jugend 
Weitere Informationen über das THW unter: 
www.THW.de oder www.thwwiddern.de

Botanischer Obstgarten Heilbronn
Wintercafé mit Holaden - Winterblumen
Samstag, 14. November 2015, 13.00 bis 16.30 Uhr
Sonntag, 15. November 2015, 13.00 bis 16.30 Uhr
Der jüdische Friedhof im Breitenloch
Sonntag, 15. November 2015, 14.00 Uhr
Treffpunkt: Friedhofstor an der Erlenbacher Straße
Männliche Besucher werden gebeten eine Kopfbedeckung mitzu-
bringen
Weitere Veranstaltungen für das Jahr 2015 sowie die Anfahrtsskizze 
inden Sie unter www.botanischer-obstgarten.de.

Sonstige Bekanntmachungen

Hospizdienst Neuenstadt 

Liebe Interessierte an der Hospizarbeit!
Für den November haben wir für Sie wieder zwei Abendvorträge 
vorbereitet, zu denen wir Sie herzlich einladen.
Am Freitag, 13.11.2015 um 19.30 Uhr wird Herr Dieter Karotsch 
vom ZfP in Weinsberg uns einen Einblick und Hilfestellungen geben 
zum Thema: Wenn die Seele Trauer trägt - Plege depressiver 
Menschen im Alter.
Antriebslosigkeit, Niedergeschlagenheit, Interessensverlust, Angst  
sind typische Symptome einer Depression. Besonders bei älteren, 
plegebedürftigen Menschen ist diese psychische Erkrankung keine 
Seltenheit.
Der Verlust nahestehender Personen, nachlassende soziale Kontak-
te, Krankheiten und mangelnde Selbstständigkeit belasten die Seele. 
Die Plege und Versorgung eines depressiven Menschen bedeutet 
eine ganz besondere Herausforderung - für die tägliche Betreuung 
und auch für die eigene Psyche.
Die Plege depressiver Menschen ist für die Plegenden meist sehr 
belastend, denn die Hoffnungslosigkeit der Betroffenen schlägt auch 
ihnen häuig aufs Gemüt. Darüber hinaus können auch bei den 
alltäglichen Aktivitäten Probleme aufgrund der Erkrankung auftreten. 
Die Krankheit kann dazu führen, dass der Kranke seinen Körper ver-
nachlässigt, zu wenig isst und trinkt und nur unzureichend schlafen 
kann.
Unterstützung ist, je nach Ausgeprägtheit dieser Situation, für die ein-
zelnen Lebensaktivitäten teilweise nötig oder sie müssen, zumindest 
zeitweilig, ganz übernommen werden.
Der zweite Abend am Freitag, 20. November 2015 um 19.30 Uhr  
steht unter der Überschrift: Wenn Dunkles aus der Seele quillt 
- Erfahrungen aus Krieg und Unglück - Wiederkehr beim Ster-
ben?
Die Seele ist ein „Eisberg“, meinte der berühmte Siegmund Freud.
In den Tiefenschichten unserer Psyche werden traumatische Erfah-
rungen von Krieg, Streit, Katastrophen, Ängsten, Verlassenheit abge-
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Überwinterungszeit können geschützte Tierarten einen Zeitplan weit 
hinauszögern, was oftmals mit hohen Kosten verbunden ist. Deshalb: 
frühzeitig planen und rechtzeitig nachfragen.
Beinden sich auf einem Grundstück zum Beispiel Bäume, Hecken, 
ein Teich, Mauern/Trockenmauern, Raine, eine alte Scheune, ein 
altes Gebäude mit Dachstuhl oder ein Lagerplatz, ist der Arten-
schutz zu beachten. Es ist verboten, besonders geschützte Tiere zu 
stören, sie zu fangen, zu verletzen oder zu töten und ihre Fortplan-
zungs- und Ruhestätten zu beschädigen oder zu zerstören. Verstöße 
können das Wiederherstellen des Urzustands, Bußgelder und/oder 
Ausgleichsforderungen nach sich ziehen.
Bei genehmigten Bauvorhaben dürfen Bäume und Hecken auf Bau-
grundstücken nur ausnahmsweise auch während der Schutzfrist vom 
1. März bis 30. September gerodet werden. Das gilt allerdings nur 
dann, wenn der Artenschutz nicht betroffen ist. Zum Beispiel dürfen 
sich keine Höhlen oder Nester in den Bäumen oder Hecken beinden. 
Grundsätzlich jedoch müssen die Schutzregelungen eingehalten 
werden.
Um aus der Verschiebung des Baubeginns resultierende inanzielle 
und organisatorische Nachteile zu vermeiden, sollte frühzeitig vor 
dem Beginn der Schutzfrist zur unteren Naturschutzbehörde im 
Landratsamt Kontakt aufgenommen wenden.
Holzeinschlag: Achtung Lebensgefahr
In den Laubmischwäldern des Landkreises hat der Holzeinschlag 
begonnen. Die betroffenen Waldgebiete werden während der Holz-
ernte gut erkennbar abgesperrt und die Sperrungen unverzüglich 
nach den Arbeiten wieder aufgehoben. Auch wenn keine Motorsä-
ge zu hören ist, können noch hängengebliebene Äste oder ganze 
Bäume ohne Vorwarnung umfallen. Ein kleiner Buchenast, der aus 
30 Metern herabstürzt, kann ein tödliches Geschoss sein.
Waldbesucher werden dringend gebeten, die Absperrungen und die 
eventuellen Umleitungshinweise zu beachten. Zuwiderhandlungen 
können mit empindlichen Bußgeldern geahndet werden.
Vorsicht bei Treibjagd
In den nächsten Wochen inden die winterlichen Drückjagden auf 
Wildschweine und Rehe statt. Die teils revierübergreifenden Drück-
jagden sind vor allem notwendig zur Eindämmung der großen Wild-
schweinbestände, aber auch zur Regulierung des Rehwildes.
Jeder Jäger muss vor dem Schuss das Umfeld genauestens beob-
achten, dennoch werden aus Sicherheitsgründen Waldgebiete für die 
Waldbesucher während der Jagdzeit gesperrt, meist nur für einige 
Stunden. Diese Absperrungen müssen unbedingt ebenso beach-
tet werden wie vorübergehende Geschwindigkeitsbeschränkungen 
oder Sperrungen auf öffentlichen Straßen, die durch Wälder führen. 
Unvermittelt können dort Wildschweine, Rehe oder Hunde über die 
Straße laufen und Unfälle verursachen. Verstöße gegen die Anord-
nungen werden geahndet.

Der Abfallwirtschaftsbetrieb des Landkreises Heil-
bronn informiert
Winterfeste Abfalltonne
In der kalten Jahreszeit kann es vorkommen, dass die Müllwerker 
trotz mehrmaliger Versuche nur einen Teil des Mülles entleeren kön-
nen - der Rest ist einfach an die Tonnenwand angefroren.
Daher ist es wichtig, keinen nassen Abfall in die kalte Abfalltonne zu 
geben. Legen Sie den Boden der Tonne mit Papier oder leichtem 
Karton aus, dies hilft Feuchtigkeit aufzusaugen.
Achten Sie darauf, dass der Tonnendeckel wegen Überfüllung nicht 
offen steht. Durch die Öffnung gelangt Regen oder Schnee und führt 
zur Vereisung des Inhalts.
Besonders gefährdet im Winter ist die Biotonne. Der Abfallwirtschafts-
betrieb gibt folgende Tipps um das Anfrieren des Biomülls im Abfall-
gefäß zu vermeiden:
-  Vorsortiergefäß und Biotonne mit einigen Lagen Zeitungspapier 

auslegen
-  Feuchte Abfälle nach Möglichkeit antrocknen lassen. Nur nasse 

Abfälle können gefrieren.
-  Den Biomüll in Zeitungspapier einschlagen, sodass kleine „Päck-

chen“ entstehen.
-  Nicht gepresste Abfälle frieren schwerer fest. Das Luftpolster zwi-

schen den einzelnen Produkten reduziert die Kälte in der Tonne. 
Deswegen gilt, Abfälle nicht in die Tonne drücken.

-  Wer einen Balkon oder Garten besitzt, kann den Biomüll auch 
für ca. 1 Stunde ins Freie stellen, bevor er in die Tonne gegeben 

speichert. Manche von uns waren dem allem als Kinder hillos 
ausgeliefert.
In den Nachkriegsjahren ging es nur um Wiederaufbau. Das Ver-
drängte verschwand und taucht bei vielen älteren Menschen im 
Prozess des Sterbens in Form von Unruhe, Angst, Panikgefühlen 
etc. wieder auf.
Wie gehen wir damit um in der Begleitung Sterbender oder bei uns 
selbst?
Zu diesem Abend haben wir Herrn Martin Klumpp, Mitbegründer 
des Hospizes in Stuttgart und Prälat i. R., als Fachmann eingela-
den.
Beide Abende inden im  katholischen Gemeindehaus in Neuen-
stadt, Öhringer Straße 16, statt.
Der Eintritt ist frei.
Wir freuen uns auf Ihr Kommen.

Jugendwerk AWO Württemberg e.V.
Ski- und Snowboardfreizeiten in den Weihnachtsferien 
Wer die Weihnachtsferien gemeinsam mit Gleichaltrigen in einem 
Wintersportgebiet erleben möchte, kann sich für die Ski- und Snow-
boardfreizeiten des Jugendwerks der AWO Württemberg e.V. anmel-
den.
In den Faschingsferien inden weitere Ski- und Snowboardfreizeiten 
für alle Altersstufen statt. Einen Überblick und nähere Informationen 
zu den Freizeiten gibt es auf der Homepage des Jugendwerks - 
www.jugendwerk24.de.
Für inanziell Schwächergestellte Haushalte gibt es Zuschussmög-
lichkeiten. Auskünfte hierzu und zu weiteren Fragen rund um die Frei-
zeiten gibt die Geschäftsstelle des Jugendwerks gerne telefonisch 
unter 0711/945729111.

Haller Akademie der Künste
Veranstaltungsort: Haller Akademie der Künste, Im Haal 14, 74523 
Schwäbisch Hall
Termin: Montag, 23.11.2015, 18.00 Uhr
Referent: Michael Klenk
Vortrag: Caspar David Friedrich - zum 175. Todestag, Teil II

Landratsamt Heilbronn
Kostenfreie EnergieSTARTberatung im Landkreis Heilbronn 
Wie gehe ich eine Sanierung am besten an? Was ist ein Sanie-
rungsfahrplan? Gibt es Fördermittel und wie erfülle ich die aktuelle 
Gesetzgebung? Antworten auf diese und weitere Fragen zu den 
Themen Sanierung, Fördermittel und Energiesparen erhalten Sie bei 
der kostenfreien und neutralen EnergieSTARTberatung, die ehren-
amtlich von neutral zertiizierten Energieberatern in Kooperation mit 
dem Landratsamt Heilbronn durchgeführt wird.
Die ca. 30-minütige EnergieSTARTberatung indet derzeit an zwölf 
Standorten im Landkreis Heilbronn statt und ist für Sie kostenlos. 
Eine vorherige Terminvereinbarung ist zur besseren Planung 
notwendig. Die Termine sowie weitere Informationen  können online 
unter www.landkreis-heilbronn.de/energieberatung eingesehen und 
vereinbart werden. Fragen oder Hilfe bei der Online-Terminvereinba-
rung erhalten Sie unter Tel. 07131/994-1184 oder unter 
energieberatung@landratsamt-heilbronn.de.
Tagesmütter/Tagesväter gesucht
Der Fachdienst Kindertagesbetreuung des Landratsamtes sucht 
engagierte Tagesmütter oder Tagesväter, die Freude an der Arbeit 
mit Kindern haben und zuverlässig und belastbar sind. Sie sollten in 
der Tätigkeit als Tagesmutter/-vater eine langfristige Aufgabe sehen 
und sich vorstellen können, auf selbstständiger Basis zu arbeiten. 
Die Bereitschaft, sich durch Fortbildungen weiterzuqualiizieren und 
zur Zusammenarbeit mit verschiedenen Kooperationspartnern, sollte 
ebenfalls mitgebracht werden.
Interessierte sind zu einer Informationsveranstaltung eingeladen am 
Donnerstag, den 26. November, von 10.00 bis 12.00 Uhr im Landrat-
samt Heilbronn, Lerchenstraße 40, Raum U 22.
Anmeldung unter der Tel. 07131/994-7373 oder per E-Mail an 
s.grossmann@landratsamt-heilbronn.de.
Artenschutz: Kosten und Zeitverlust vermeiden 
Zum Schutz verschiedener Tierarten kann es sehr lange dauern, 
bis bestehende Strukturen auf Grundstücken im Innen- und Außen-
bereich beseitigt werden dürfen. Vor allem während der Brut- und 
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wird. Abgekühlter Biomüll friert in der Tonne nicht mehr an, wenn 
es keine Verdunstung mehr gibt.

-  Optimal ist das Unterstellen der Biotonne an einem frostgeschütz-
ten Platz wie z.B. Garage oder Scheune. Wer die Möglichkeit hat, 
sollte die Biotonne kältegeschützt unterstellen und das Gefäß erst 
kurz vor der Abfuhr zur Abholung bereitstellen.

Ein absolut funktionierendes Patentrezept zur Vermeidung von ange-
frorenem Biomüll gibt es nicht, doch wer die o.g. Tipps berücksichtigt, 
sollte vor bösen Überraschungen am Leerungstag weitgehend ver-
schont bleiben.
Bitte haben Sie Verständnis dafür, dass das eingesetzte Abfuhrperso-
nal schon aus Zeitgründen nicht jedes angefrorene Abfallgefäß einer 
Sonderbehandlung unterziehen kann und eingefrorene Behälter kei-
nen Reklamationsgrund darstellen. Auch muss das mehrfache starke 
Aufschlagen der Tonne an der Schüttung unterbleiben, da durch die 
Kälte spröde gewordene Kunststoffe dazu neigen zu splittern oder 
zu reißen.
Landratsamt Heilbronn
-Abfallwirtschaftsbetrieb-

DJO - Deutsche Jugend in Europa e.V.
Gastschülerprogramm 
Schüler aus Lateinamerika suchen Gastfamilien
Lernen Sie einmal die neuen Länder in Lateinamerika ganz praktisch 
durch Aufnahme eines Gastschülers kennen. Im Rahmen eines 
Gastschülerprogramms mit Schulen aus Argentinien, Brasilien und 
Mexiko sucht die DJO - Deutsche Jugend in Europa Familien, die 
offen sind, Schüler als „Kind auf Zeit“ bei sich aufzunehmen, um mit 
und durch den Gast den eigenen Alltag neu zu erleben. Die Fami-
lienaufenthaltsdauer ist für die Schüler aus Argentinien/Buenos 
Aires vom 15.1.2016 bis 8.2.2016, Brasilien/Sao Paulo vom 
16.1.2016 bis 4.3.2016 und Mexiko/Guadalajara von 22.1.2016 
bis 15.4.2016.
Dabei ist die Teilnahme am Unterricht eines Gymnasiums oder einer 
Realschule am jeweiligen Wohnort der Gastfamilie für den Gast 
verpl ichtend. Die Schüler sind zwischen 14 und 17 Jahre alt und 
sprechen Deutsch als Fremdsprache.
Ein Seminar vor dem Familienaufenthalt soll die Jungen und Mäd-
chen auf das Familienleben bei Ihnen vorbereiten und die Basis für 
eine aktuelle und lebendige Beziehung zum deutschen Sprachraum 
aufbauen helfen. Der Gegenbesuch ist möglich.
Bei Interesse wenden Sie sich bitte an: DJO-Deutsche Jugend in 
Europa e.V., Schlossstraße 92, 70176 Stuttgart. 
Nähere Informationen erteilen gerne Herr Liebscher unter Telefon 
0711/625138, Handy 0172/6326322, Frau Sellmann und Frau Obrant 
unter Telefon 0711/6586533, Fax 0711/625168, 
E-Mail: gsp@djobw.de, www.gastschuelerprogramm.de.

Wir beraten Sie gerne

Für Vertriebsspezialisten reicht Produkt-
wissen schon lange nicht mehr aus. Um 
die Kommunikationsziele unserer An-
zeigenkunden optimal unterstützen zu 
können, ist es notwendig, uns immer 
wieder in deren individuelle Situationen
hineinzuversetzen. Nur so können wir 
zum Problemlöser von Kundenbedürf-
nissen werden und gemeinsam mit un-
seren Kunden langfristig erfolgreich sein.

Um Ihnen eine kompetente und serviceorientierte Bera-
tung für Ihre lokale Kommunikation zu ermöglichen, haben 
wir Medienberater im Innendienst für Sie im Einsatz.

Gerne unterstützen wir Sie in allen Fragen rund um Ihre Wer-
bekonzeption und stehen Ihnen als kompetenter Partner in 
Sachen Anzeigenschaltung, Prospektverteilung und Ein-
hefter in der Heftmitte gerne zur Verfügung.

Ihre Ansprechpartnerin im Innendienst

Gracia Worschech
Telefon 07136 9503-12
gracia.worschech@nussbaum-medien.de

Ihre Ansprech-

partnerin im

Innendienst

Nussbaum Medien Bad Friedrichshall GmbH & Co. KG • Seelachstraße 2 • 74177 Bad Friedrichshall
Tel. 07136 95 03-0 • www.nussbaum-bfh.de • friedrichshall@nussbaum-medien.de

BEILAGENHINWEIS

Teilen dieser Ausgabe liegen Prospekte der folgenden Firmen bei:

Garten- und Landtechnik Willig

Raumausstattung Frank

Wir bitten Sie um freundliche Beachtung.

www.lokalmatador.de
Das Online-Portal für die Region

Lesen Sie die Amtsblätter Ihrer
umliegenden Orte teilweise online

•	 Erste redaktionelle Seiten

•	 Zusätzliche Regional-Informationen

•	 Komplette Anzeigenteile

Donnerstag, den 10. Jan. 2013

Nummer 1/2

Gunde
lsheim

Frischblumen

Hochzeitsfloristik

Topfpflanzen

Trauerfloristik

Trockenblumen

Grabpflege

Grüne Scheune

Theresia Englert 

Willenbacher Str. 11

74177 Bad Friedrichshall-Hagenbach

Tel. 07136 22313 E-Mail: gruenescheune@web.de

Grüne Scheune

Frühlingshafte Hochzeitsideen

Frühlingshafte Hochzeitsideen

Ausstellung von Hochzeitsfloristik + Frühlingsblumen

Sonntag, 13. Jan. 2013, 14 bis 17 Uhr
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SCHAUFENSTER -

G E S TA LT E R / - I N

gesucht!

zum baldigen Eintritt suchen wir eine/-n 

trendorientierte/-n, modebegeisterte/-n

Dekorateur/-in

zum 3- bis 4-wöchigen Wechsel der 

Schaufenster-Deko.

Frank Bauer freut sich auf Ihre 

Kontaktaufnahme: 

Telefon 07264 91560 oder 

modehaus-bauer@t-online.de
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in Ausbildung zur Podologin 
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Riemenstraße 5/2 · 74906 Bad Rappenau · Fon 07264.95

info@franz-mediaprint.de · www.franz-mediaprint

- JUBILÄUM -GEBURTSTAG

-HOCHZEIT -TAUFE - GEBURT

-TRAUERDRUCKSACHEN

Auswahl aus unseren Musterkatalogen 

oder individuell gestaltet.

KARTEN FÜR ALLE ANLÄSSE

Paar (Audi) sucht  zum 1.3.2013
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Für die vielen Glückwünsche und Geschenke anlässlich meines

85. Geburtstages

möchte ich mich bei allen Verwandten, Freunden,

Nachbarn, Frau Bürgermeisterin Schokatz und

Herrn Pfarrer Zimmermann ganz herzlich bedanken.

Allen ein frohes und gesundes

Jahr 2013

Alma Kühn
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Mit Werbung zum Erfolg

INFOS REGIONAL
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Bald steht der Unterländer Fasching wieder an - der Karten-Vorverkauf startete bereits 

In der Ballei steigt vom 9. bis 11. Februar die 66. Ausgabe des Budenzaubers 

In der Ballei steigt vom 9. bis 11. Februar mit dem 66. Unterländer Fasching der größte Budenzauber der 

Region
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Fasching in Amorbach

Der Vorverkauf zur großen Faschingsveranstaltung in Amorbach hat begonnen

Morschbachdeifel

Donnerstag, den 10. Jan. 2013

Seite 10

Nummer 1/2

Gunde
lsheim
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Nach einem Unfall fällt der skrupellose Multimillionär Tony Spencer 

ins Koma und erwacht in einer surrealen Zwischenwelt. Dort trifft er 

auf einen Fremden, der sich als Jesus zu erkennen gibt und eine alte 

��������������������������������������������������������������������

zweite Chance und die göttlichen Mächte erhören ihn tatsächlich. Er 

darf auf die Erde zurück, allerdings unter einer Bedingung: Er muss 

einen Menschen auswählen und diesen heilen, um damit die eigenen 

Vergehen zu sühnen. Wird Tony die richtige Entscheidung treffen und 

diese Prüfung des Himmels bestehen?

Neue Medien

Romane (1)

Das letzte Wort von Ann Cleeves

Wenn ich dich gefunden habe von Ciara Geraghty

Ihr unschuldiges Herz von Richard Hagen

Kashgar oder mit dem Fahrrad durch die Wüste von Suzanne Join-

son

Laugenweckle zum Frühstück von Elisabeth Kabatek

An einem Tag im Winter von Judith Lennox

Wind über den Schären von Inga Lindström

Alles muss versteckt sein von Wiebke Lorenz

Kains Erben von Charlotte Lyne

Vergeltung von Val McDermid

Besser ein Vorurteil als gar keine Meinung von Robert Niemann

Dornentöchter von Josephine Pennicott

Knochenjagd von Kathy Reichs

Das Haus der vergessenen Träume von Katherine Webb

Wenn du nicht wärst von Jennifer Weiner

Der Weg von William Paul Young

Sachbücher

Die Vorsorgelüge von Holger Balodis

Crashkurs Meditation - Anleitung für Ungeduldige von Maren Schnei-

der

Extrem - unser Körper am Limit von Stefan Gödde

Ist es wahre Leidenschaft ... von Ingo Froböse

Schreien stärkt die Lungen ... von Martin Beck

Mützen, Hüte und Beanies - 25 schnelle Modelle zum Stricken

Meine Lieblingsrezepte von Cornelia Poletto

Vegetarisch für Faule

Jamies 15-Minuten-Küche von Jamie Oliver

 

Freiw. Feuerwehr  Gundelsheim

Abteilung Tiefenbach

Rückblick 1. Glühweinfest der Abt. Tiefenbach am 15.12.12

Zunächst möchten wir uns bei allen Besuchern aus nah und fern 

recht herzlich für Ihren Besuch bedanken. Weiterhin den Helfern, die 

in irgendeiner Weise zum Gelingen dazu beigetragen haben, - besten 

Dank.

Allen Feuerwehrkameraden sowie der Bevölkerung der Großgemein-

de wünsche ich ein gesundes und erfolgreiches neues Jahr 2013.

Abt.-Kdt. E. Gurt

Schulna
chrichte

n

Grundschule Höchstberg-Untergriesheim

��������������������������

„Wisst Ihr noch wie es geschehen...“, unter diesem Motto fand am 

Mittwoch, 19. Dezember 2012 die Adventsfeier der Grundschule 

Höchstberg - Untergriesheim statt.

Vor Beginn des Programmes konnten sich die zahlreichen Besucher 

bei selbst gebackenen Kuchen und Torten sowie frischen Waffeln 

stärken.

Um ca. 16.20 Uhr startete dann die Vorführung der Schulkinder 

auf dem Pausenhof. Rund um das Thema „Wisst Ihr noch wie es 

geschehen...“ und „Stern über Bethlehem“ stellten die Schülerinnen 

und Schüler der Klassen 1 - 4 mittels Musik, Tanz und Theater das 

Erscheinen des Sterns bis zur Geburt des Jesuskindes dar.

Der Nachmittag klang bei Punsch, Glühwein und heißen Würstchen 

gemütlich aus.

An dieser Stelle Danke an alle, die in irgendeiner Weise zum Gelin-

gen des wunderschönen Nachmittags - egal ob vor oder hinter den 

Kulissen - beigetragen haben.

Der Förderverein der Grundschule Höchstberg - Untergriesheim 

wünscht allen ein gutes neues Jahr.
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Die Darsteller

Volkshochschule Unterland

Außenstelle Gundelsheim

Januar 2013

122.10606.gu Montessori-Methode mit Kindern unter drei Jah-

ren für Erzieher/-innen

Die Montessori-Methode hilft dem Kind, sich selbst zu helfen. Genau 

in dem Moment, in dem Kinder anfangen selbstständig zu werden 

(ca. 18 Monate), können Maria Montessoris Materialien dem Kind 

helfen, die Fähigkeiten und Fertigkeiten zu erlernen, die ihm immer 

mehr Unabhängigkeit geben. Das Fördern der Feinmotorik in der 

frühen Kindheit geschieht hier ganz nebenbei und sehr spielerisch. 

Dies wird im Kurs auch ganz praktisch an Materialien zur Pädagogik 

für Erwachsene verdeutlicht.

Bitte mitbringen: Vesper, Getränk

Anmeldenummer 10606.gu

Dorothea Claßen, Technische Lehrerin mit Montessori-Diplom

Samstag, 12.1.2013, 9.30-15.30 Uhr, 1h Pause, 7 UE

Lernraum, Hauptstr. 28, 74254 Offenau

EUR 18,00 ab 10 TN

122.50180.gu Einführung in die EDV für Kids ab 9 Jahren in den 

Ferien

Sa, 12.1., 9.00-12.00 Uhr, 2-mal, € 42,-

122.50187.gu Referatgestaltung und PowerPoint für die Schule 

���������������������������������������

Sa, 12.01., 13.00-16.00 Uhr, 2-mal, € 42,-

122.30790.gu Alltagskochen mit dem Thermomix 

Erleichtern Sie Ihren Alltag mit leckeren, einfachen Rezeptideen, wie 

z. B einer Suppe, schnellen Hauptgerichten, Desserts und Kuchen.

  Donnerstag, den 10. Januar 2013

54. Jahrgang       

Herausge
ber: Stadt Gundelsheim - Druck u

nd Verlag
: Nussbaum Medien Bad Friedrichshall GmbH & Co. KG, Seelachstr. 2,

74177 Bad Friedrichshall, Telefon 07136 9503-0, Fax 07136 9503-99 - Anzeige
n E-Mail: friedrichshall@nussbaum-medien.de,

Redaktio
n E-Mail: gundelsheim.redaktion@nussbaum-medien.de - Verantw

ortlich für den amtlichen Inhalt einschließlich der

Sitzungsberichte der Gemeindeorgane und anderer Veröffentlichungen der Stadtverwaltung Gundelsheim ist Bürgermeisterin Schokatz 
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ng: G.S. Vertriebs GmbH, Opelstr. 1, 68789 St. Leon-Rot, Tel. 06227 35828-30,
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Am Mittwoch, 16. Januar 2013 findet die diesjährige Blutspenderehrung  

im Rathaus Gundelsheim, großer Sitzungssaal, um 19.00 Uhr statt.  

Es werden 33 Bürgerinnen und Bürger  

mit einer Blutspenderehrennadel ausgezeichnet. 

 

Wir sagen unseren Blutspendern ein herzliches Dankeschön! 

 

Stadt Gundelsheim - DRK Ortsverein 

 
75-malige Spender 

Franz Heinrich, Gundelsheim 

Bruno Hofmann, Gundelsheim 

Günther Kübel, Tiefenbach 

Hans Sax, Gundelsheim 

 

50-malige Spender 

Wendelin Eberhardt, Gundelsheim 

Edmund Eisele, Obergriesheim 

Ingrid Hennig, Obergriesheim 

Anton Hohenreuther, Bachenau 

Martin Hornung, Gundelsheim 

Klaus Klimmer, Höchstberg 

Marliese Weidemann, Gundelsheim 

 

25-malige Spender 

Vanessa Bolch, Bachenau 

Elvira Grylicki, Obergriesheim 

Reiner Haag, Gundelsheim 

Klaus Helmstätter, Gundelsheim 

 

Peter John, Höchstberg 

Renate Keim, Höchstberg 

Uwe Kraft, Gundelsheim 

Siegfried Lustig, Obergriesheim 

Ursula Muhler, Obergriesheim 

Michael Schulz, Gundelsheim 

Stephanie Schwager, Gundelsheim 

 

10-malige Spender 

Johanna Frank, Tiefenbach 

Martin Gawantka, Bachenau 

Daniela Honecker, Tiefenbach 

Andrea Kraft, Gundelsheim 

Sabine Kratz, Tiefenbach 

Patrick Krebs, Bachenau 

Verena Kritzer, Gundelsheim 

Karl Lamminger, Höchstberg 

Irmgard Lamminger, Tiefenbach 

Michaela Röckel, Höchstberg 

Schwester Lena, Höchstberg 

 

E-Paper



Anzeigen	 Mitteilungsblatt	Langenbrettach	•	12.	November	2015	•	Nr.	46

Künstlergruppe wieART Rhein-Neckar lädt zu Art-Sale im Wasserschloss Bad Rappenau

Beim Sonderverkauf große Kunst zu kleinen Preisen erwerben

(red). Im Wasserschloss Bad 
Rappenau lädt die Künstler-
gruppe wieART Rhein-Neckar 
am 21. und 22. November zu 
Art-Sale ein. Die Öfnungszei-
ten sind am Samstag von 12.00 
bis 19.00 Uhr und am Sonntag, 
von 11.00 bis 18.00 Uhr.

Die Künstlergruppe wieArt, 
die seit diesem Jahr im Was-
serschloss heimisch gewor-
den ist, will eine Idee umset-
zen, die immer mehr Freun-
de in Deutschland und dem 
deutschsprachigen Ausland hat. 
In einem Sonderverkauf will 
wieART die direkte Beschäti-
gung mit der Kunst in den Vor-
dergrund stellen. Das will der 

wieArt-Sonderverkauf errei-
chen: Die Begegnung zwischen 
Kunst und Betrachter fördern: 
Durch den niederschwelligen 
Zugang können immer mehr 
Menschen die anregende Atmo-
sphäre von Originalwerken auch 
zu Hause genießen. Das künstle-
rische Schafen der Gruppe soll 

an ein neues und breites Publi-
kum gebracht werden und zei-
gen, dass der Kauf  eines ech-
ten Kunstwerks für jedermann  
möglich ist. So wird der Kauf 
von Originalen und Unikaten 
gefördert als Alternative zur bil-
ligen Massenware der Kauhäu-
ser und Baumärkte.

Kunst macht zudem glücklich.  
Die kulturvergleichende For-
schung hat herausgefunden, 
dass die Auseinandersetzung 
mit Originalwerken als beglü-
ckend erlebt wird.

Weitere Informationen

www.wieart-rhein-neckar.de

Württembergisches Kammerorchester Heilbronn

Neujahrskonzert mit Gabriela Montero

(sp). Der Kartenvorverkauf 
zum Neujahrskonzert am 
Dienstag, 5. Januar 2016, 19.30 
Uhr des Württembergischen 
Kammerorchesters Heilbronn 
in der Harmonie mit  der Pia-
nistin Gabriela Montero und 
Ruben Gazarian hat begonnen. 
Ebenso erworben werden kön-
nen Tickets für die öfentliche 
Generalprobe des Programms 
am Vormittag um 11.00 Uhr.

„Kein schöner Land in dieser 
Zeit“ als Tango? Gut möglich 
beim diesjährigen Neujahrskon-
zert des Württembergischen 
Kammerorchesters Heilbronn.
Ein Konzert mit Pianistin Gab-
riela Montero ist nämlich fast 
wie Bleigießen. Was dabei her-
auskommt, ist eine große Unbe-
kannte - und der besonde-
re Reiz? Man ist ein Stück weit 
selbst am Ergebnis beteiligt. 
Die Südamerikanerin lässt sich 
Melodien aus dem Publikum 
vorgeben und kreiert daraus 
geniale Improvisationen, ot im 
Gewand von Samba- oder Tan-
gorhythmen aus ihrer Heimat 
oder mit Jazzklängen angerei-
chert.
Sie vereint scheinbar mühelos 
verschiedene Musikwelten ohne 
im jeweiligen Genre an Qualität 
einzubüßen. Dabei ist das Spiel 
ohne Netz und doppelten Boden 
nicht etwa eine Erindung der 
Moderne, sondern gehörte in 

Barock und Klassik zur Grund-
ausstattung eines ausgebilde-
ten Musikers. Neben so viel 
Überraschungspotential sind 
die großen Bekannten an die-
sem Abend Ludwig van Beet-
hoven und Wolfgang Amadeus 
Mozart. Die Ouvertüre zu seiner 
Opera bufa Figaros Hochzeit 
gibt den stimmungsvollen Ein-
stand in das neue Jahr 2016. In 
seinem d-Moll-Klavierkonzert 
wird Gabriela Montero schon in 
der Kadenz ihre Improvisations-
künste zeigen. Bevor als Finale 
mit der 7. Sinfonie von Beetho-
ven ein musikalisches Plädo-
yer für den Kampf um Freiheit 
erklingt, bestimmen die Kon-
zertgänger durch ihre Vorlagen 
für Gabriela Monteros Stegreif-
komposition das Programm. 

Weitere Informationen

www.wko-heilbronn.de
www.reservix.de

Gabriela Montero Foto: Colin Bell

Theater Heilbronn

Figurentheaterfestival Imaginale 2016

(sz). Die Imaginale, das alle 
zwei Jahre stattindende lan-
desweite Festival für Figuren-
theater Baden-Württemberg, 
wird vom 22. bis 31. Januar 
2016 auch wieder im heater 
Heilbronn ausgetragen.

Zum dritten Mal ist Heilbronn 
jetzt Veranstaltungsort und die 
beiden ersten Festivalaulagen 
2012 und 2014 haben bewiesen, 
dass das Figurentheater sich 
sehr schnell eine Fangemein-
de erobert hat. Auch 2016 zeigt 
das Festival eine handverlesene 
Auswahl der derzeit besten und 
interessantesten Inszenierungen 
für Kinder und Erwachsene, um 
wieder einmal den Beweis anzu-
treten, wie faszinierend, vielge-

staltig, ergreifend, inspirierend 
und unterhaltsam Figurenthea-
ter sein kann. Kuratorin ist wie 
in den vergangenen Jahren Kat-
ja Spiess vom Figurentheater-
zentrum Stuttgart (FITZ). Wei-
tere Festivalorte sind Stuttgart, 
Mannheim, Eppingen, Schorn-
dorf und Ludwigsburg. Der Vor-
verkauf hat begonnen.

Festivalcard

Karten gibt es unter Tel. 
07131/563001 oder 563050 oder 
online unter www.theater-heil-
bronn.de.  Dort ist auch das voll-
ständige Programm einzusehen. 
Es gibt auch wieder eine Festi-
valcard. Ab dem Kauf von min-
desten fünf Vorstellungen spart 
man bis zu 20 Prozent.

Das deutsch-israelische Künstlerduo „half past selber schuld“ präsentiert 

„Pinocchio Sanchez“ für Erwachsene Foto: hp
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TRAUER

Ihr Ansprechpartner Michael Wurst

Wenn jemand einem einsamen

Menschen zuhört oder ihm

die Hand entgegenstreckt

oder ihm ein freundliches,

ermutigendes Wort sagt

oder versucht, ihn zu verstehen,

dann beginnt etwas

Außerordentliches zu geschehen.

Loretta Girzartis



mit raschen Schritten nähern wir uns der 

Vorweihnachtszeit. Für viele von Ihnen 

ist diese mit den wichtigsten Umsätzen 

des Jahres verbunden.

Um Ihren Kunden die Suche nach origi-

nellen, hochwertigen oder auch aus-

gefallenen Weihnachtsgeschenken 

zu ermöglichen, haben wir Sonder-

seiten zum Thema „Weihnachts-

einkaufsbummel“ eingeplant.

Diese erscheinen in den Kalen-

derwochen 46, 47, 48, 49, 50 

und 51.

Gerne bieten wir Ihnen auch 

Musteranzeigen für produkt-

bezogene Werbung an.

Weingut Mustermann

Musterstraße 12 · 12345 Musterhausen · Telefon 12345 6789

info@muster.de · www.mustermann-shop.de

5 Fl. hochwertiger Wein 49,– €

Hier könnte ein kurzer 

Beschreibungstext Ihres 

Produktes stehen, der das 

Interesse des Lesers weckt.

Exklusives Wein-Set

Mustermann Spa & Wellness

Musterstr. 12 · 12345 Musterhausen · Tel. 06227 123456

info@muster.de · www.mustermann-shop.de

Hier könnte ein kurzer 

Beschreibungstext Ihres 

Produktes stehen, der das 

Interesse des Lesers weckt 

und Lust auf mehr macht.

Gutscheine für eine

Aloe-Vera-Behandlung

1/2 Stunde schon ab 29 €

m

WEIHNACHTSEINKAUFSBUMMEL

„Sag es durch die Blume“

BLUMEN

Die bezaubernde Winterblume 
oder der typisch rote Weih-
nachtsstern bringen uns das 
Weihnachtsgefühl näher. Natür-
lich darf auch der Adventskranz 

oder das Weihnachtsgesteck mit 
sinnlich du enden Kerzen nicht 
fehlen. Ein passendes Geschenk 
um seinen Liebsten eine große 
Freude zu machen!

Foto: iStock/Thinkstock

Wohnwünsche werden wahr

Das schöne neue Sofa, der neue 
Esstisch oder doch ein neuer 
Kleiderschrank. Zu Weihnach-
ten gönnen sich viele Menschen 
eine neue Einrichtung. Haben 
Sie auch alte Stühle oder einen 
Sessel zu Hause, den Sie schon 
längst austauschen wollten? 
Dann lassen Sie sich zu Weih-

nachten doch einfach Ihre Wün-
sche erfüllen. Wer würde sich
nicht über eine bequemere 
Couch freuen, um den Abend 
relaxed vor dem Fernseher aus-
klingen lassen zu können. Oder 
denken Sie an eine schöne Deko-
ration Ihrer Wohnung und scha 
en sich ein gemütliches Zuhause.

Foto: amana images/Thinkstock

Raum für Anzeigen

Raum für Anzeigen

Raum für Anzeigen

WOHNEN

Anzeigen  · Bad Schönborner WocheNr. 43 · 22. Oktober 2015 Bad Schönborner Woche ·  Anzeigen 22. Oktober 2015 · Nr. 43

WEIHNACHTSEINKAUFSBUMMEL

Auszeit für den Körper und Seele

Einfach mal entspannen und 
die Seele baumeln lassen. Das 
ist wohl das schönste Geschenk, 
das man in der heutigen Zeit 
machen kann. Bei einer ent-
spannenden Massage, dem 
Saunagang oder dem erholen-
den Bad wird der Alltagsstress 
schnell vergessen. Solche Well-
nesstage haben schon so man-
che Verspannung gelöst und 

man fühlt sich wie neugeboren. 
Verschenken Sie den Menschen 
die Ihnen wichtig sind, ein ent-
spannendes Erlebnis. Wellness 
pur  inden Sie z. B. in Well-
ness-Hotels, hermal- oder 
Erlebnisbädern. Schauen Sie 
einfach mal vorbei und besor-
gen ganz entspannt das Weih-
nachtsgeschenk in Form eines 
Wellnessgutscheins.

Foto: iStockphoto/Thinkstock

Bezaubernder Duft unterm Weihnachtsbaum

„Ein Parfüm zu Weihnach-
ten ist doch ein langweiliges 
Geschenk!“ Falsch gedacht! 
Kosmetika, Parfüme und Ple-
geproduktegehören zu den 
beliebtesten Weihnachtsge-
schenken überhaupt. Das teure 
Parfüm oder neueste Make-up 
hat schon so manches Paket 
unter dem Christbaum gefüllt 
und beim Auspacken Herzen 
höher schlagen lassen. Unver-
wechselbare Düfe, von Mar-
ken wie „Yves Saint Laurent“ 
oder „Hugo Boss“, scha en es 
immer wieder, unsere Sinne 

anzuregen. Aber auch Star 
Marken, wie das Parfüm von 
„Christina Aguilera“, werden 
immer beliebter. Also scheu-
en Sie sich nicht, bei der Wahl 
Ihrer Geschenke zu Düten 
zu greifen. Ein richtiger Dut 
reicht manchmal schon aus, 
um die liebsten Menschen zu 
verzaubern. Das gilt auch für 
Geschenke von pfegenden und 
dekorativen Kosmetik-Produk-
ten. Hochwertige Kosmetika 
unterstreichen und bewahren 
die Schönheit der Beschenkten. 
Wer möchte das nicht?

Foto: iStockphoto/ThinkstockRaum für Anzeigen

Raum für Anzeigen

BEAUTY &

WELLNESS

Foto: Brand X Pictures/Thinkstock

e Blume“e Blume“

BLLUMMENBLLUMMEN

um für Anzzeigenum füür AAnzzeigeen

· · BBad Schöönborneer WocBBad Schöönborneer Wocober 2015ober 2015 Bad Scchönborrner WocheBad Scchönborrner Woche

WEEIHNAACHTSWEEIHNAACHTS

Auszzeit fürr den KörpAuszzeit fürr den Körp

Raum RRauum 

Die Anzeigen sind verkleinert dargestellt.

WEIHNACHTS- 
EINKAUFSBUMMEL 

Liebe Anzeigenkunden, 

KW 46 | 47 | 48 | 49 | 50 | 51

Hier i nden Sie einige Musteranzeigen für 

Ihre Angebote im Weihnachtseinkaufsbummel  

als Beispiel:

Mustermann GmbH

Musterstr. 12 · 12345 Musterhausen · Tel. 12345 6789 · info@muster.de

Besuchen Sie unseren Online-Shop unter www.mustermann-shop.de

Hier könnte ein kurzer 

Beschreibungstext Ihres 

Produktes stehen.

schon ab 199 €

Herren-Armbanduhr

Buchbare Rubriken innerhalb des Kollektivs 

Weihnachtseinkaufsbummel:

Beauty & Wellness

Blumen

Bücher, CDs, DVDs

Dies & Das

Essen & Genießen

Events

Freude schenken

Gesundheit

Haushalt

Mode & Accessoires

Reisen

Spielwaren

Sport & Freizeit

Technik & Unterhaltung

Uhren & Schmuck

Weihnachtsdeko

Wohnen

Nussbaum Medien Bad Friedrichshall GmbH & Co. KG  

Seelachstraße 2 · 74177 Bad Friedrichshall · Tel. 07136 9503-0 · friedrichshall@nussbaum-medien.de · www.nussbaum-bfh.de

Ein frohes Weihnachtsfest 
und die besten Wünsche 
zum neuen Jahr

Fröhliche Feiertage
Firma Mustermann

Firma Mustermann
Musterstraße 12
34567 Musterhausen
Tel. 01234 5678
max@mustermann.de

Es ist Weihnachten

Mustermann

Logo

Ein frohes Weihnachtsfest 
und die besten Wünsche 
zum neuen Jahr
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Ein frohes Weihnachtsfest 
und die besten Wünsche 
zum neuen Jahr

Froh e Weihnachten 
und ein gutes neues Jahr!

Gemütliche Festtage 
& einen guten Rutsch!

ALLES GUTE UND

Fröhliche Feiertage

Foto: Polka Dot/Thinkstock

(djd/red). In Deutschland 
wird am ersten Weihnachts-
feiertag vielerorts traditionell 
Gans gegessen. Diese Tradi-
tion stammt jedoch überra-
schenderweise aus England, 
genauer gesagt aus dem Jahre 
1588, als die damalige Königin 
Elisabeth I. am Heiligabend 
während des Gänsebratenes-
sens die Nachricht erreichte, 
dass die englischen Truppen 
die spanische Armada be-
siegt hatten. In Deutschland 
gilt aber auch der Karpfen 
als „vegetarisches“ Festessen 

– damit wird die christliche 
Fastenzeit bis zum Heilig-
abend eingehalten. Manche 
Menschen legen die Gräten 
am nächsten Tag unter ihre 
Obstbäume, die – so sagt man 
– dann besonders viele Früch-
te tragen sollen. Viele Famili-
en verzehren in Erinnerung 
an die Armut von  Maria und 
Josef in der Nacht von Christi 
Geburt auch einfach nur Kar-
tof elsalat mit Würstchen. We-
niger traditionell, doch nicht 
weniger beliebt sind auch 
Raclette und Fondue.

Festliche Rezepte und Genuss
am Heiligen Abend

LOGO

LOGO

LOGO

LOGO

Firma Mustermann

Musterstraße 12

34567 Musterhausen

Tel. 01234 5678

max@mustermann.de

Firma Mustermann
Musterstraße 12

34567 Musterhausen

Firma Mustermann
Musterstraße 12

34567 Musterhausen

Tel. 01234 5678

Firma Mustermann
Musterstraße 12
34567 Musterhausen
Tel. 01234 5678
max@mustermann.de

Das Christkind ist durch den Wald gegangen,
Sein Schleier blieb an den Zweigen hangen,
Da fror er fest in der Winterlut 
Und glänzt heut´morgen wie lauter Dut .
 
Ich gehe still durch des Christkinds Garten,
Im Herzen regt sich ein süß Erwarten:
Ist schon die Erde so reich bedacht,
Was hat es mir da erst mitgebracht!

Anna Ritter (1865-1921) 

Raureif vor Weihnachten

WEIHNACHTS- UND NEUJAHRSGRÜSSE 2015/16  5

Eine Zeit der Besinnung und der Freude.

Eine Zeit für Wärme und für Frieden.

Und vor allem eine Zeit der Dankbarkeit.

Deshalb nutzen wir diese Gelegenheit um uns bei 

all unseren Kunden für ihre Treue zu bedanken.

Es ist Weihnachten
Musterma� 
Musterstraße 12

34567 Musterhausen

Tel. 01234 5678

max@mustermann.deLogo

neues Jahr!
Ein frohes

Frohe Festtage

Foto: AlexRaths/iStock/Thinkstock

Logo

Mustermann
Musterstraße 12

34567 Musterhausen

Tel. 01234 5678

max@mustermann.de

Mustermann
Musterstraße 12

34567 Musterhausen

Tel. 01234 5678

max@mustermann.de

Logo

(djd/red). In Deutschland 
wird am ersten Weihnachts-
feiertag vielerorts traditio-
nell Gans gegessen. Diese 
Tradition stammt jedoch 
überraschenderweise aus 
England, genauer gesagt 
aus dem Jahre 1588, als die 
damalige Königin Elisabeth 
I. am Heiligabend während 

des Gänsebratenessens die 
Nachricht erreichte, dass 
die englischen Truppen die 
spanische Armada besiegt 
hatten. In Deutschland gilt 
aber auch der Karpfen als 
„vegetarisches“ Festessen – 
damit wird die christliche 
Fastenzeit bis zum Heilig-
abend eingehalten. 

Festliche Rezepte und Genuss
am Heiligen Abend

e und Genuusse und Genuuss
ndnd

WEIHHNACHTTS- UND NWEIHHNACHTTS- UND N

Einne Zeit derEinne Zeit der

Einne Zeit für Einne Zeit für 

Unnd vor allemUnnd vor allem

DDeshalb nutzen wirDDeshalb nutzeen wir

aall unserren Kundenaall unserren Kuunden

Hier i nden Sie einige Musteranzeigen 

für Ihre Weihnachts- und Neujahrsgrüße 

als Beispiel:

Die Anzeigen sind verkleinert dargestellt.

KW 52

  Zur Jahreswende herzlichen Dank 
    für die gute Zusammenarbeit. 
Fröhliche Weihnachten und 
        alles Gute für das neue Jahr.

LOGO
Firma Mustermann

Musterstraße 12

34567 Musterhausen

Tel. 01234 5678

max@mustermann.de

WHN 1502, 2-spaltig, 130 mm

WHN 1516, 4-spaltig, 65 mm

Weihnachten 
ganz ohne Stress wünscht Ihnen

Firma Mustermann

Musterstraße 12

34567 Musterhausen

LOGO

WHN 1525, 2-spaltig, 80 mm

Ein frohes Weihnachtsfest 
und die besten Wünsche 
zum neuen Jahr

Firma Mustermann

Musterstraße 12

34567 Musterhausen

Tel. 01234 5678

max@mustermann.de

LOGO

Bei Rückfragen stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung. 

Tel. 07136 9503-0 • Fax 07136 9503-99 • friedrichshall@nussbaum-medien.de

Die Weihnachts- und Neujahrsgrüße 2015/2016 

erscheinen in einer speziellen Weihnachtsausgabe 

in Kalenderwochen 52.

In dieser Ausgabe dreht sich alles rund um Weih-

nachten und den Jahreswechsel.

Hier können Sie Ihren Kunden für die Zusam-

menarbeit im vergangenen Jahr danken und 

alles Neue für das kommende Jahr ankündigen.

Eine Musterkollektion für Weihnachts- 

und Neujahrsgrüße i nden Sie auf 

www.lokalmatador.de

WebCode: weihnachten1000

sowie auf www.nussbaum-bfh.de.

Der Anzeigenschluss für diese

Sonderseiten ist am Donnerstag, 

03.12.2015.



Dies ist ein Angebot der Nussbaum Medien 
Bad Friedrichshall GmbH & Co. KG.

Fragen beantwortet Ihnen gerne die 

G.S. Vertriebs GmbH unter 

Tel. 06227 35828-30
info@gsvertrieb.de

Viele weitere Vorteile und Partner i nden Sie 

auf www.VorteilePlus.de

Sie sind Unternehmer und haben Interesse an einer 
Partnerschaft? Schreiben Sie uns doch eine E-Mail an 

card@nussbaum-medien.de

Jetzt proi tieren mit der 

NUSSBAUMCARD

Jetzt teilnehmen unter

www.VorteilePlus.de/Verlosungen

Verlosungen

2x2 Karten für 

„Yuja Wang & Kammer-

orchester Wien-Berlin“
Festspielhaus, Baden-Baden

Teilnahmeschluss: Donnerstag, 19.11.2015

2x2 Karten für 

TSG 1899 Hof enheim vs. 

Hannover 96
WIRSOL Rhein-Neckar-Arena, Sinsheim

Teilnahmeschluss: Montag, 23.11.2015

Histotainment Park Adventon
1 € Rabatt auf die Eintrittskarte
Marienhöhe 1, 74706 Osterburken

Auto & Technik Museum Sinsheim
1-3 € Nachlass auf den Gruppenpreis 
(gilt für die Kombikarte, das Museum oder IMAX)
Museumsplatz, 74889 Sinsheim

Tourist-Information Bad Wimpfen
50 % Nachlass auf die öf entliche Stadtführung 
in Bad Wimpfen
Carl-Ulrich-Str. 1, 74206 Bad Wimpfen

Burgfestspiele Jagsthausen
10 % Nachlass auf ausgewählte 
Burgfestspiele 2016
Schlossstr. 12, 74249 Jagsthausen

SIMSALABIM - das Familien-Spiel-Paradies 
Schmid GbR
Eine Freifahrt mit dem Elektro-Car gratis
Im Unterwasser 17, 74235 Erlenbach

Cineplex Neckarsulm
1 € Rabatt auf den Eintrittspreis von 
Montag bis Donnerstag
Heiner-Fleischmann-Str. 10, 74172 Neckarsulm

Römermuseum Osterburken
Sie erhalten 1 € Nachlass auf den Erwachsenen-
Eintrittspreis
Römerstr. 4, 74706 Osterburken

Theater Heilbronn
10 % Rabatt auf Schauspielinszenierungen im 
großen Haus
Berliner Platz 1, 74072 Heilbronn

Eberstadter Tropfsteinhöhle
Erwachsene erhalten 0,50 € Nachlass 
auf den Eintritt
Wimpinaplatz 3, 74722 Buchen (Odenwald)

Segway Touranbieter ene-konzepte
5 % Rabatt auf das ganzjährige Tourangebot 
Lerchenstr. 28, 74177 Bad Friedrichshall

Gesundheitszentrum Logo Gundelsheim
Kostenloser Anfangsbefund vom Physiotherapeu-
ten, 50 € Nachlass auf das Startpaket und zwei 
Wochen lang Mallia Zirkeltraining gratis
Gottlieb-Daimler-Str. 29, 74831 Gundelsheim

Burg Guttenberg
0,50 € Nachlass auf den Eintrittspreis
Burgstr. 1, 74855 Haßmersheim-Neckarmühlbach

RappSoDie 
Sie erhalten den Tageseintritt für das Solebad 
zum 3-Stunden-Tarif für 8,50 €
Salinenstr. 37, 74906 Bad Rappenau

Happy Fitness
20 € Rabatt auf das Startpaket und 10 € 
Verzehrgutschein
Gottlieb-Daimler-Str. 50, 74831 Gundelsheim

Naturheilpraxis Sonja Maderholz
Bei einer Vitametik-Erstanwendung für zwei 
Personen zahlen Sie nur für eine Person
Neckarstr. 5, 74831 Gundelsheim

Schmitt Fußpl ege-Praxis
Zu jeder Fußpl ege mit Fußbad im Wert von 23 € 
erhalten Sie eine Fußmassage gratis
Bismarckstr. 21, 74177 Bad Friedrichshall

Pl egedienst Kieser e.K.

Sie erhalten eine Woche lang 50 % Rabatt 

auf das Mittagsmenü
Wilhelmstr. 42, 74172 Neckarsulm

Bitte beachten Sie eventuelle weitere Einschränkungen für 

die aufgeführten Vorteile auf www.VorteilePlus.de. Sofern 

nicht anders angegeben gilt der Vorteil nur für den Karten-

inhaber und nicht  für Begleitpersonen.

Und so funktioniert’s:
Durch das Vorzeigen der NUSSBAUMCARD 

bei den teilnehmenden Partnern kann bei 

Anlässen aller Art gespart werden: von 

Freizeit- und Wellness-Einrichtungen über 

die lokale Gastronomie bis hin zu Optikern, 

Blumengeschäften und vielem mehr!

Mehr dazu erfahren Sie auf 

www.VorteilePlus.de
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Eintritt: 6,- €  |  ermäßigt: 5,- €  |  Kinder bis 14 Jahre frei!

Öffnungszeiten:
Sa. 14.11. von
10 bis 18 Uhr
So. 15.11. von
11 bis 18 Uhr

Die Erfolgsgeschichte geht 
weiter. Der „Winterzauber auf 
Schloss Assumstadt“, inmitten 
der reizvollen Kulisse des Roko-
koschlosses Assumstadt, geht 
in diesem Jahr bereits in die 
sechste Runde.
Ausgewählte Aussteller prä-
sentieren dem Besucher in 
Schlosshof, Eingangshalle, Ro-
kokosaal, Gewölbekeller, in der 
Tenne und in der neuen stim-
mungsvollen Scheune eine 
große Auswahl kunstvoller, 
schöner und vorweihnacht-
licher Dinge. Im vielfältigen 
Angebot zum Schauen, Kau-
fen und Genießen i ndet man 
unter anderem kreative Hand-
arbeiten aus Stof  und Filz, 
Schmuck aus Süßwasserperlen, 
Magnetschmuck, vielfältige 
Weihnachtsdeko für drinnen 
und draußen, festliche Deko-
artikel aus Glas, Holz und Ke-
ramik, hochwertige Antiquitä-
ten, rustikale Feuerstellen aus 
Metall, originelle Fackeln, die 
mit WC-Papierrollen brennen, 
wunderschönes Gedrechseltes 
aus Holz und…und…und. Hier 
fällt es leicht das eine oder an-
dere besondere Geschenk zu 
i nden.
Von kuscheligen Schaf- und 
Lammfellen, Lammfellmützen 
und -handschuhen, Stirnbän-
dern, original irischer Beklei-
dung, Wärmekissen bis hin zu 
Kopfbedeckungen für Kinder, 
Damen und Herren reicht das 
Angebot gegen die kalte Jah-
reszeit. Für das leibliche Wohl 
der Besucher des „6. Winter-

zaubers auf Schloss Assum-
stadt“ ist natürlich wie immer 
bestens gesorgt. Italienische 
Spezialitäten, köstlicher Nou-
gat, Coni serie Schokolade, 
selbst gemachte Schnäpse und 
Liköre, Marmeladen, frisch ge-
backene Waf eln, verschiedene 
Kaf eespezialitäten, duftende 
Maronen und weihnachtliches 
Naschwerk runden das kulina-
rische Angebot ab. Selbstver-
ständlich ist auch für die klei-
nen Besucher bestens gesorgt. 
Sie tref en sich zum Schmin-
ken, Basteln oder Filzen, ba-
cken am Lagerfeuer Stockbrot, 
messen sich beim Bogenschie-
ßen oder vergnügen sich beim 
Ponyreiten.
Man kann einem Besenbinder 
über die Schulter schauen, ein 
Drechsler zaubert kunstvolle 
Figuren aus einem Stück Holz 
und beim Perlensticken ist der 
Mann live dabei, wenn das indi-
viduelle Weihnachtsgeschenk 
für seine Frau entsteht.
Der „6. Winterzauber auf 
Schloss Assumstadt“ vom 
14.11.-15.11.2015, ein Muss in 
der anstehenden voradventli-
chen Zeit.
Eintrittspreis: 
Tageskarte 6,00 €, ermäßigt 
5,00 €, Kinder bis 14 Jahre frei 
Öf nungszeiten:
Samstag 10:00 bis 18:00 Uhr
Sonntag 11:00 bis 18:00 Uhr
Weitere Informationen erhal-
ten interessierte Aussteller und 
Besucher unter www.schloss-
parktraeume.de oder 09221-
827 31 35 bzw. 0177 25 64 177

Schlosspark-Träume

6. Winterzauber auf Schloss Assumstadt

Anzeige

WEIHNACHTSEINKAUFSBUMMEL

EVENTS

Foto: MEV

Weinbeer, Mandeln, Sultaninen,
süße Feigen und Rosinen,
welsche Nüsse - fein geschnitten,
Zitronat auch - muss ich bitten! 
Birnenschnitze doch zumeist 
und dazu den Kirschengeist;
wohl geknetet mit der Hand
alles tüchtig durcheinander
und darüber Teig gewoben -
wirklich, das muss ich mir lo-
ben!
Solch ein Brot kann‘s nur im Leben
jedesmal zur Weihnacht geben!
Eier, Zucker und viel Butter
schaumig rührt die liebe Mutter;

kommt am Schluss das Mehl dar-
an,
fangen wir zu helfen an.
In den Teig so glatt und fein
stechen unsre Formen ein:
Herzen, Vögel, Kleeblatt, Kreise -
braune Plätzchen, gelbe, weiße
sieht man bald - welch ein Ver-
gnügen -
auf dem Blech im Ofen liegen.
Knusprig kommen sie heraus,
duten durch das ganze Haus.
Solchen Dut kanns nur im Leben
jedesmal zur Weihnacht geben.
von Isabella Braun (1815-1886)

Weihnachtsgebäck 
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GESUNDE 
ZÄHNE – 
ZUFRIEDENE 
PATIENTEN. 
LERNEN SIE UNS KENNEN.

A B S T A T T  ·  E L L H O F E N  ·  N E C K A R S U L M  ·  N E U E N S T A D T  ·  O E D H E I M

 

Abstatt T 07062 902414

Ellhofen T 07134 15133

Neckarsulm T 07132 3406767

Neuenstadt T 07139 90630

Oedheim T 07136 964524

JETZT TERMIN 

VEREINBAREN

W W W . P R O M E D E N T . D E

Von Ihrer Krankenkasse 
bezahlt, von Ihrem Arzt 
verordnet!

FITNESS AUF REZEPT!

Oizielle Trainingsstätte von 

im

Rehabilitationssport kann helfen bei folgenden Problemen:

• Rücken   • Gelenke   • Osteoporose

• Arthrose   • Atmung  • Übergewicht

Rehabilitationssport kann helfen bei folgenden Problemen:

• Rücken • Gelenke • Osteoporose
• Arthrose • Atmung • Übergewicht

 07941 - 92600

REHASPORT

Anzeige

Rehasport - Fitness auf Rezept
Vom Arzt verordnet, von der Kasse bezahlt

Wer möchte nicht bis ins Al-

ter gesund und i t bleiben? 

Dafür muss man etwas tun! 

Aber was?

Viele Menschen wissen gar 
nicht, wo sie anfangen sol-
len. Bewegung ist immer ein 
guter Anfang, denn ohne 
Bewegung verkümmert der 
menschliche Körper und kann 
die Anforderungen, die an ihn 
gestellt werden, nicht mehr 
richtig erfüllen. Man wird 
schwach, fühlt sich ausge-
laugt und älter als man ist. Vie-
le sogenannte Zivilisations-
krankheiten sind heute auf 
einen Mangel an Bewegung 
zurückzuführen. Osteoporo-
se, Diabetes, Bandscheiben-
vorfälle, Burn-out… Die Liste 
ist beinahe endlos. Bleiben Sie 
nicht untätig, Sie können aktiv 
etwas für Ihre Gesundheit tun 
und wir helfen Ihnen dabei. 
Fangen Sie JETZT an, denn es 
ist nie zu spät - der beste Zeit-
punkt ist immer JETZT…!
Wie können Sie Fitness auf Re-
zept ausführen?
Jeder Arzt, egal welcher Fach-
richtung, ist berechtigt, Re-
zepte für Rehabilitationssport 
auszufüllen. Befürwortet Ihr 
Arzt eine Teilnahme am Re-
hasport, stellt er Ihnen eine 
Verordnung aus. Sprechen 
Sie ihn an. Die Verordnung 
beinhaltet in der Regel 50 
Einheiten mit 1- bis 2-mal 
wöchentlichem Training. In 
Ausnahmefällen können auch 
bis zu 120 Übungseinheiten 
verordnet werden. 
Jeder gesetzlich Versicherte 
hat die Möglichkeit, ein sol-
ches Rezept ausgestellt zu 

bekommen. Rehasport ist 
eine ärztliche Verordnung, 
die als Pl ichtleistung von der 
Krankenkasse übernommen 
wird. Nach der Genehmi-
gung durch die Krankenkas-
se vereinbaren Sie einfach 
ein Beratungsgespräch mit 
einem Reha-VitalisPlus-Ge-
sundheitsberater. In einem ca. 
30-minütigen Gespräch, wird 
Ihr Krankheitsbild aufgenom-
men, der Ablauf des Reha-
sports erklärt und nach einer 
passenden Gruppe gesucht.
Reha VitalisPlus Öhringen
Seit Jahresbeginn führt das 
Reha VitalisPlus Öhringen Re-
hasportkurse durch. Die posi-
tive Resonanz zeigt, wie ef ek-
tiv das Training sein kann. „Ich 
habe einige Jahre zuvor schon 
vieles probiert, aber nichts hat 
mir wirklich so gut getan, wie 
das Training im Rehasport“, 
sagt Irlanda Wichmann. Sie 
freut sich: „Ich bin jetzt viel 
beweglicher und muss nicht 
mehr so viele Medikamente 
nehmen.“

Sie haben noch Fragen zum 
Rehasport? Dann rufen Sie 
uns einfach an.

Reha VitalisPlus
Standortpartner im Vitalis 
Öhringen, Altstadt 34
Telefon 07941-92600

FIT, SCHÖN UND GESUND
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ANGEBOT
für Samstag, 14.11.2015 und 

Mittwoch, 18.11.2015

Schweinebraten kg 6,50 €
Gulasch gemischt kg 8,50 €
Rinderrouladen kg 13,50 €
Delikatessleberwurst kg 7,50 €
Grobe Bauernbratwurst kg 8,00 €
Gerauchte Schinkenwurst kg 8,00 €
Mageres Rauch eisch kg 11,00 €

Seehof 1 · 74626 WALDBACH

Hofmetzgerei

MEISTER
DBACHHDDBACCHHH

Wo´s prima schmeckt!

Telefon 0177 4974470

Fleisch- und Wurstwaren
aus eigener Schlachtung und Produktion

Hofmetzgerei Meister KG 
Seehof 1 - 74626 Bretzfeld-Waldbach
E-Mail: info@hofmetzgerei-meister.de

Öffnungszeiten: 
Mi. von 14.00 bis 18.00 Uhr
Sa. von 8.00 bis 12.00 Uhr

Die Aufgabe lautet, die leeren Felder so mit Ziffern von 1 bis 9 zu füllen, dass in jeder Zeile, jeder Spalte 
und jedem der kleinen 3x3-Quadrate jede der Ziffern von 1 bis 9 genau einmal vorkommt. Die Auflösung 
des Rätsels finden Sie in den ePaper-Ausgaben der Amts- und privaten Mitteilungsblätter von NUSSBAUM 
MEDIEN St. Leon-Rot unter www.lokalmatador.de/lokalzeitungen.

Sudoku Nr. 46 | 2015 | mittel

7 1 2

9 1

6 5 4 2 8

9 8 6

3 8 2 5

4 5 7

4 1 9 5 8

1 3

8 6 4

Sudoku ist nach Amerika und Japan im Begriff, nun auch Europa zu erobern. Die Aufgabe 
lautet, die leeren Felder so mit Ziffern von 1 bis 9 zu füllen, dass in jeder Zeile, jeder Spalte 
und jedem der kleinen 3x3-Quadrate jede der Ziffern von 1 bis 9 genau einmal vorkommt. 
Die Auflösung des Rätsels finden Sie in den ePaper-Ausgaben der Amts- und privaten Mittei-

lungsblätter von NUSSBAUM MEDIEN Bad Friedrichshall unter www.lokalmatador.de/lokalzeitungen.

Kinderdorfeltern gesucht!

Das Albert-Schweitzer-Kinderdorf in Waldenburg 

sucht neue Kinderdorfeltern. Damit wir auch morgen 

Kindern in Not eine neue Heimat bieten können.

www.albert-schweitzer-kinderdorf.de

Für Kinder übernehmen 

wir Verantwortung!
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Bezirksleiter Christoph Dörflinger
Telefon 07136/9821-11 
Mobil 0174/9234481

Motorsägenkurs
in Bretzfeld

Theorie: Fr., 4.12.2015, 17.00-22.00 Uhr
Praxis: Sa., 5.12.2015, 8.00-12.30 oder 13.00-17.30 Uhr

www.euroforst.de • Tel. 0160 96455190 • Guse • 140 €

Praxis für Familientherapie & Lerntherapie

• Einzeltraining bei Lese-, Rechtschreib- und
 Rechenschwäche sowie allgemeiner Lernschwäche

• individuelle Förderung bei Legasthenie und Dyskalkulie

• Familienberatung und -therapie

Cornelia Haufe & Team - Neudenau, 06264 926538
Eschenau, 07130 4032239, www.familie-ist-stark.de

Ab Dezember wieder in Neuenstadt

Konzentrationstraining 

für Kinder der 2. - 5. Klasse

www.hofmetzgerei-hack.de

Hofmetzgerei Hack 74243 Brettach

Schillerstr. 16 · T. 0 71 39/93 58 35 · Fax 93 30 90

Fr 8 - 18 Uhr · Sa 8 - 14 Uhr

Hofmetzgerei Hack Lindelberg

74629 Windischenbach · T. 0 79 46/16 39

Fax 33 22 · Mi 9 - 13, Fr 9 - 18 Uhr, Sa 8 - 14 Uhr

Hofmetzgerei Hack 74243 Langenbeutingen
Bössingerstraße 1 · Tel. 07946 9486778 

Fax 9486779

Hofmetzgerei Hack Lindelberg
74629 Windischenbach · Tel. 07946 1639 
Fax 3322 · Mi 9-13, Fr 9-18, Sa 8-14 Uhr

Angebot vom 9.11.2015 bis 14.11.2015

mageres Siedfleisch
vom Hohenloher Weiderind 100 g 0,90 €
saftig gekochte Ripple  100 g 0,85 €
frische, grobe Bratwurst 100 g 0,90 €
saftiger Bierschinken 100 g 1,10 €
Bio-Bockshornkleekäse 100 g 1,65 €

Verschiedene hausgemachte Fertiggerichte in Dosen

 deutsche 

 Premium-Qualität

 korrosionsbeständig

 optimale Leistung 

www.hoergeraete-langer.deÜber 35 x in Süddeutschland!

dddeeuttssche 

PPPrrememium---QQuQ alititttättt

ionnnsbbesttäääänndddiigggg

Jede Qualitäts-
Hörgerätebatterie

6er-Pack 2,94 €

pro 
Stück 

nur 0,49€

Ihr kompetenter Partner rund ums Auto!

Wir reparieren alle Marken !
dazu verwenden wir modernste Diagnosegeräte

• Kfz-Reparaturen • Autovermietung
• Inspektionen • Elektrik
• Bremsen • Reifenservice
• HU/AU • Zubehör

Klaus Schneider
Kfz-Meisterbetrieb • 24-Std.-Abschleppdienst
Industriestraße 10 Otto-Neumeister-Straße 6
NSU-Dahenfeld Neuenstadt
Tel. 07139 90581 Tel. 07139 9376525

Haus-Alarmanlage ab 499€

kostenlose Alarmanlagenberatung 07139-5078701   info@stettner-it.de

Beispielkonfiguration

Stettner - Alarmtechnik
74196  Neuens tad t  in Sicherheit leben!

+ extrem laute Sirene
+ keine Kabel!
+ günstig

+ einfache Bedienung

seit

 25 Jahrenseit 

25 Jahren

Zu vermieten in Langenbrettach

3-Zimmer-Wohnung
EBK, Bad, Balkon, sep. WC, Keller, Garage, AA, 
ab sofort frei.

Telefon 07139 8575
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